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Liebe Leserinnen und Leser,

das Editorial ist immer das Letzte, das ich 
schreibe, bevor eine Ausgabe in den Druck geht. 
Dann weiß ich, dass wir mal wieder einen Mo-
nat geschafft haben (und der Wahnsinn nun 
von Neuem beginnt). Diesen Monat bin ich zu 
spät dran – die Heftdaten müssten eigentlich 
schon seit zwei Stunden bei der Druckerei sein, 
aber heute ist wohl nicht unser Tag.

Dank eines wahrscheinlich unausgegorenen 
Sicherheitsupdates für das Betriebssystem un-
serer Rechner stürzen die alle 30 Minuten ab. 
Dann kommt der Neustart und der zieht sich. 
Alle paar Mal funktioniert dann unsere Grafik-
software nicht mehr, und es ist noch ein Neu-
start erforderlich. Dann hat unser Bürodrucker 
den Geist aufgegeben und die Techniker waren 
bis jetzt noch nicht da. Also machen wir das 
Heft diesmal ohne Kontrollausdrucke. Eben hat 
auch noch unser Internet gestreikt, der Kaffee 

ist aus und ich bin sowas von schwer genervt, 
dass ich  diesmal einfach nur fertig werden 
möchte. Da ich aber nun dieses Editorial schrei-
be, scheint das Ende dieses Chaostages nahe 
zu sein.

Der Februar ist immer so ein Monat, der es 
auch ansonsten in sich hat. Karneval halt. Nicht 
wirklich unser Thema, aber irgendwie unum-
gänglich. Daher haben wir so viele Termine, wie 
wir finden konnten, in unseren Terminkalender 
aufgenommen und auch die Geschichtswerk-
statt hat etwas zum Thema beigetragen. Der 
Rheydter Karneval in den 1930er Jahren. Inter-
essant. Auch für Nicht-Karnevalisten.

Das andere Highlight diesen Monat ist sicher der 
Valentinstag und da wir bekanntermaßen sehr 
gastronomieaffin sind, haben wir Ihnen mal eine 
Liste der Restaurants zusammengestellt, die 
wir Ihnen für Ihre Date-Night am 14. Februar ans 
Herz legen. Diesseits und Jenseits der Grenze.

Auch die neu eröffnete wineBAR im Haus Er-
holung möchte ich denjenigen unter Ihnen ans 
Herz legen, die Wein mögen. Es ist der Teil der 
wineBANK Niederrhein, der für Jedermann (und 
Jedefrau) zugänglich ist und auch einen kleinen 
Blick in den Bereich ermöglicht, auf den doch 
sehr viele neugierig sind. Das beliebte Weinfest 
„Gladbach [g]niessen wird dieses Jahr übrigens 
auch am Haus Erholung und damit an der wine-
BANK stattfinden – dann haben wir quasi unse-
ren eigenen „wineBERG“ in Mönchengladbach.

In diesem Sinne, genießen Sie den Februar in 
vollen Zügen und natürlich diese technisch hart 
erkämpfte Ausgabe.

Ihr 
Marc Thiele 
Herausgeber

M.Thiele

editorial
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HASE HASE
Komödie von Coline Serreau

Premiere am 1. Februar im Theater MönchengladbachPremiere am 1. Februar im Theater Mönchengladbach
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Wilden Müll melden. www.mags.de

Physiotherapeut | Personal Trainer

Privatpatienten und Selbstzahler | Termine nur nach Vereinbarung
Rudolfstr. 10 c, 41068 Mönchengladbach
info@sebastian-jurochnik.de | www.sebastian-jurochnik.de

Ursachenfokussiert statt 
symptomorientiert

In meinem Konzept der systemischen Physiotherapie, 
wird der Körper als vernetztes System betrachtet.

Mit einem ganzheitlichen Blick auf Ihren Körper, entwickeln 
wir gemeinsam individuelle Therapie- und Trainings-
lösungen, die langfristig wirken.

Moderne Physiotherapie muss in Netzwerken 
denken, statt in Puzzleteilen.
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Rund zweieinhalb Jahre nach dem Startschuss 
hat sich das Strukturwandelprojekt Grün-
dungsfabrik in Mönchengladbach zu einem 
sichtbaren Erfolgsmodell entwickelt. Davon 
überzeugte sich nun Matthias Heidmeier, 
Staatssekretär im nordrhein-westfälischen 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Sozia-
les, bei einem Besuch an der Rheydter Müh-
lenstraße. Im Fokus stand dabei insbesonde-
re das Teilprojekt skillzUP, das Jugendlichen 
praxisnah digitale Kompetenzen vermittelt. 
Heidmeiers Fazit fiel deutlich aus: Mönchen-
gladbach nehme mit diesem Ansatz landes-
weit eine Vorreiterrolle ein.

Der Besuch machte vor allem eines deutlich: Die 
Bandbreite der Menschen, die von skillzUP pro-
fitieren, ist groß – ebenso wie die Themen, die 
dort vermittelt werden. Vom elfjährigen Tüftler, 
der bereits seine eigene Künstliche Intelligenz 
trainiert, über Lehrkräfte, die sich im rasanten 
digitalen Wandel selbst herausgefordert sehen, 
bis hin zu Ausbilderinnen großer Unternehmen, 
die den Wert von Kommunikations- und Sozial-
kompetenzen betonen. In den Gesprächen ent-
stand ein klares Bild davon, wie wichtig außer-
schulische Bildungsangebote geworden sind, 
um junge Menschen auf die Anforderungen der 
Arbeitswelt von morgen vorzubereiten.

skillzUP ist Teil des seit Mitte 2023 laufenden 
Förderprojekts Gründungsfabrik, das im Zuge 
des Strukturwandels im Rheinischen Revier 
entstanden ist. Während ein Projektstrang 
das regionale Gründungsökosystem stärkt, 

richtet sich skillzUP gezielt an Jugendliche und 
junge Erwachsene zwischen 13 und 23 Jahren. 
Angesiedelt bei der Wirtschaftsförderung 
Mönchengladbach, ist das Angebot kostenfrei 
und setzt bewusst auf praxisnahe Workshops 
statt trockener Theorie. Vermittelt werden 
unter anderem Kommunikationsfähigkeit, 
Projektmanagement, Organisation, der sinn-
volle Einsatz digitaler Tools sowie Grundlagen 
moderner Medienkompetenz.

Das inhaltliche Spektrum reicht von Künstlicher 
Intelligenz und Programmierung über App- und 
Content-Design bis hin zu Kreativität, Teamar-
beit und Präsentationstechniken. Wie alltags-
nah diese Themen umgesetzt werden, zeigten 
kurze Demonstrationen: etwa der Einsatz von 
TikTok-Videos, um komplexe Inhalte prägnant 
zu erklären, oder der Einsatz von KI in der Be-
rufsorientierung. Auch kritische Aspekte der 
Digitalisierung kommen nicht zu kurz, etwa das 
Erkennen von Cyberangriffen und Deepfakes.

Im abschließenden Austausch mit Stadt-
spitze, Wirtschaftsförderung, IHK und Zu-
kunftsagentur ging es auch um die Zukunft 
des Projekts. Die derzeitige Förderphase mit 
einem Volumen von knapp drei Millionen Euro 
läuft noch bis Mitte 2027. Perspektivisch soll 
skillzUP dauerhaft im geplanten Wissens- 
und Innovationscampus verankert werden. 
Heidmeier zeigte sich optimistisch und ermu-
tigte dazu, das Projekt eng mit bestehenden 
Landesinitiativen zu verzahnen – als festen 
Baustein einer zukunftsfähigen Bildungsland-
schaft in Mönchengladbach. (MT)

Weitere Informationen 

Gründungsfabrik MG: www.gfmg.de
Projekt SkillzUp: www.skillzu-mg.de

Foto oben:
Reihe oben v.l.: Friedhelm Lange, Stefan Anspach (WFMG), Elke 
Hohmann (Zukunftsagentur), Felix Heinrichs (OB). Untere Rei-
he v.l.: Dr. Ulrich Schückhaus (WFMG), Staatssekretär Matthias 
Heidmeier (MAGS NRW), Daniela Perner (IHK), Bodo Middel-
dorf (Zukunftsagentur) - Fotos: Carlos Albuquerque für WFMG

GUTE ZUKUNFTSAUSSICHTEN FÜR

GRÜNDUNGSFABRIK UND SKILLZUP

ETATS KÖNNEN

SIE WOANDERS

VERBRENNEN

Wir bringen Ihre Werbung dahin 
wo sie hingehört - in die Hände  
Ihrer Zielgruppe.

12x im Jahr
gedruckt, digital, online, social

Jetzt unverbindlich beraten lassen, 
wie auch Ihre Werbung da liegt, wo sie 
gesehen wird.

0 21 61 - 686 95 20
media@marktimpuls.de
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Mit Pferdestärke statt Maschinenkraft setzt 
mags im Mönchengladbacher Forst auf einen 
besonderen Weg der Waldbewirtschaftung. 
Kaltblut Elliot und seine Partnerin Paula zei-
gen, wie schonend und nachhaltig Holzrücken 
heute funktionieren kann.

Am Morgen liegt ein besonderer Klang über 
dem Wald: das Schnauben eines Pferdes, das 
Knacken von Ästen, das rhythmische Auftreten 
schwerer Hufe. Wenn Elliot, ein imposantes 
Kaltblut, durch den Mönchengladbacher Forst 
zieht, wird schnell klar: Hier arbeitet mags be-
wusst anders. Gemeinsam mit seinem Besitzer 

EIN SANFTER RIESE FÜR

DEN STADTWALD

Daniel Proske ist Elliot als Rückepferd im Ein-
satz – im Auftrag einer Forstwirtschaft, die 
Natur und Nutzung in Einklang bringen will.

mags hat sich gezielt für den Einsatz von 
Rückepferden entschieden. Der Grund: Pferde 
bewegen sich mit Feingefühl durch den Wald 
und schonen den Boden. Während schwere 
Maschinen Wege und Waldboden verdichten, 
hinterlassen Elliot und Paula lediglich sanfte 
Abdrücke. „Wir sprechen hier von hoher Be-
standespfleglichkeit“, erklärt mags-Revier-
förster Werner Stops. Geschont werden nicht 
nur die Naturverjüngung, sondern auch Wege, 

die von vielen Menschen zur Naherholung ge-
nutzt werden. Selbst schwieriges Gelände stellt 
für die Tiere kein Problem dar.

Zugleich verbindet mags mit dem Einsatz der 
Rückepferde Tradition und moderne Verant-
wortung. Über Jahre hinweg werden große Men-
gen Diesel eingespart – ein aktiver Beitrag zu 
nachhaltiger Forstwirtschaft. mags testet da-
mit bewusst, ob bewährte Methoden auch heu-
te eine zeitgemäße und umweltfreundliche Al-
ternative darstellen. Holzrücken ist dabei echte 
Teamarbeit. Die rund 850 Kilogramm schweren 
Comtois-Kaltblüter ziehen dauerhaft bis zu ein 
Drittel ihres Körpergewichts. Daniel Proske ar-
beitet seine Pferde maximal zwei Stunden am 
Stück, sorgt für Pausen, Wasser und Heu und 
hält sie ganzjährig mit unterschiedlichen Auf-
gaben fit.

Ein besonderer Moment war der Einsatz in un-
mittelbarer Nähe der Waldschule. Kinder einer 
Kindertagesstätte konnten Elliot bei der Arbeit 
beobachten, ihn füttern, streicheln und sogar 
selbst die Zügel in die Hand nehmen. So wurde 
der Kaltblutwallach nicht nur zum Helfer von 
mags im Wald, sondern auch zum eindrucks-
vollen Botschafter für Umweltbildung und res-
pektvollen Umgang mit der Natur.

Fotos: mags

Erstmals ergänzt ein eigenständiges Betreiber-
konzept die inhaltliche Planung. Es regelt organi-
satorische, technische und wirtschaftliche  
Rahmenbedingungen und schafft die Basis für 
einen nachhaltigen und wirtschaftlichen Betrieb. 

Entwickelt wurde das Gesamtkonzept gemein-
sam mit der rheform GmbH und in engem Aus-
tausch mit künftigen Nutzern.

Der Wissens- und Innovationscampus zählt zu 
den zentralen Strukturwandelprojekten Mön-
chengladbachs. In unmittelbarer Hochschulnä-
he entsteht ein neuer Ort für Lernen, Forschen, 
Gründen und Austausch – mit langfristiger Be-
deutung für Stadt und Region.

von Land und Bund übergeben worden war, wurde 
inzwischen mit der Convis GmbH ein erfahrener 
Projektsteuerer beauftragt. Das Unternehmen 
wird künftig Kosten, Termine, Qualitäten und Ri-
siken des Gesamtprojekts begleiten. Der Baube-
ginn für den ersten Bauabschnitt ist für das Früh-
jahr vorgesehen.

Im Fokus dieser ersten Phase stehen drei Gebäu-
de am nordwestlichen Rand des Areals, darunter 
die ehemalige Turnhalle mit angrenzenden Funk-
tionsräumen. Sie sollen zu einer modernen Sport- 
und Versammlungsstätte umgebaut werden. Ein 
weiteres Gebäude wird als offene Begegnungs-
stätte für Kinder, Jugendliche und Familien ent-
wickelt – mit Café, Bildungs- und Freizeitangebo-
ten sowie Gaming-Möglichkeiten. Damit setzt 
der Campus von Beginn an ein klares Zeichen für 
Offenheit und gesellschaftliches Miteinander.

Das aktualisierte Nutzungs- und Betreiberkonzept 
zeigt detailliert, wie sich die künftigen Funktionen 
auf dem rund 35.000 Quadratmeter großen Gelän-
de verteilen. Vorgesehen sind neben Flächen für 
Bildung und Wissenstransfer auch ein Gründungs- 
und Innovationsökosystem, Maker- und Robotics-
Spaces sowie Forschungs- und Experimentierbe-
reiche. Gleichzeitig definiert das Konzept konkrete 
Anforderungen an Räume, Bauweise und techni-
sche Ausstattung und dient damit als verbindli-
cher Leitfaden für die weitere Planung.

Mit einem weiterentwickelten Nutzungs- und 
Betreiberkonzept und dem anstehenden Bau-
start nimmt eines der wichtigsten Strukturwan-
delprojekte der Stadt konkrete Gestalt an. Auf 
dem Gelände des ehemaligen Polizeipräsidiums 
entsteht Schritt für Schritt ein neuer Ort für Bil-
dung, Innovation und Begegnung.

Der Wissens- und Innovationscampus Mönchen-
gladbach macht den nächsten entscheidenden 
Schritt. Mit dem nun vorgelegten, weiterentwi-
ckelten Nutzungs- und Betreiberkonzept liegt 
eine tragfähige Grundlage für die bauliche Um-
setzung vor – und auch der Start der Bauarbeiten 
rückt näher. Nachdem Mitte Dezember der rund 
16 Millionen Euro umfassende Förderbescheid 

WISSENS- UND INNOVATIONSCAMPUS MÖNCHENGLADBACH
BAUBEGINN IM FRÜHJAHR IM BLICK

Projektsteuerer Julian Chadt von der Convis GmbH (links) und das 
Team der WICMG GmbH (v.l. Rahel Franzen, Kathrin Gövert, Eva-
Maria Heiß, Stefan Mai, Jacqueline Rüttgers und Ernst Bremberg.
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Im Nutzungs- und Betreiberkonzept wird das Areal unter anderem 
in Funktionsbereiche eingeteilt.  (Illustration: rheform GmbH)
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Redaktion: Hans Schürings | https://gladbacher-haus-der-erinnerung.de/geschichtswerkstatt

ÖFFENTLICHER KARNEVAL IN RHEYDT 
ANFANG DER 1930ER JAHRE

Vor nahezu 90 Jahren erlebte der öffentliche 
Karneval nicht nur im damaligen M.Gladbach, 
sondern auch im, nach 1933 wieder selbständi-
gen Rheydt, einen Neubeginn. Engagierte Bür-
ger fanden sich zunächst in lockeren Kreisen 
zusammen, um dem alten Brauch neue Impulse 
zu geben. Mehr als ein Drittel aller heutigen Kar-
nevalsgesellschaften wurde in der Zeit von 1932 
bis 1938 gegründet.

Während der 1920er Jahre war aufgrund der 
politischen, wirtschaftlichen und sozialen Lage 
(Kriegsende, Inflation, Besetzung des Rheinlan-
des, Wirtschaftskrise etc.) an Mummenschanz 
und Narrentreiben im öffentlichen Raum nicht 
zu denken. Anfang 1925 wurde dieser gar im Re-
gierungsbezirk Düsseldorf kurzfristig schlicht-
weg verboten. Die nationalsozialistischen 
Machthaber wollten dann nach 1933 den Karne-
val als ein Volksfest für alle Kreise aufziehen. 
Nach Adolf Hitler sollte das Volk wieder Lachen 

lernen. Dennoch gelang es der NS-Organisation 
„Kraft durch Freude“ (KdF) nicht, sich den Kar-
neval vollends einzuverleiben.

Der Karneval war in den 1920er und 1930er Jah-
ren bei weitem nicht so verbreitet und populär, 
wie wir heute annehmen. Nach kurzer Blüte 
des öffentlichen Narrentreibens vor dem Ers-
ten Weltkrieg musste Rheydt beispielsweise 

bis 1934 auf einen Rosenmon-
tagszug warten. Die Initiative 
zum Neubeginn kam primär aus 
der inzwischen auch in Rheydt 
mehrheitlichen katholischen 
Einwohnerschaft. Im Gegensatz 
zum Gladbacher Fastelovend 
traten in Rheydt noch beson-
dere Umstände hinzu: Insbe-
sondere aus den Reihen der 
evangelischen Kirche wurden 
ethisch motivierte Vorbehalte 
ausgesprochen. Dennoch konnte 
dies nicht alle evangelischen Be-
wohner Rheydts abhalten, beim 
Karnevalstrieben mitzumachen.

So kam es 1935 zur Gründung der 
Großen Rheydter Karnevalsge-
sellschaft unter Präsident Jupp 
Braun. Der 1933 aus Köln zuge-
zogenen Braun erfand den bis 
heute beflügelnden närrischen 

Schlachtruf „All Rheydt“. Unter dem Motto: 
„Von Zoten frei die Narretei“ sollte ein saube-
rer Karneval seine Verbreitung finden. Kurz nach 
der Konstituierung schloss sich diesem Verband 
Franz Nusselein an. Im Jahr darauf wurde er zum 
Karnevalsprinz gekürt, an seiner Seite die erste 
Prinzessin von Rheydt, Anneliese I. (Reiners). 
Auch im bürgerlichen Leben sollten die beiden 
ein Paar werden. Aber auch in M.Gladbach gab es 
ein erstes Prinzenpaar und die erste Prinzessin 
Niersia I. (Mira Fröbe) mit Prinz Theo I. (Sieben).

Karneval in Rheydt

BRAUCHTUM | KARNEVAL

Organisatorisch und personell griffen die För-
derer des Narrentreibens auf die Erfahrungen 
des katholischen Gesellenvereins von Rheydt 
zurück. Dieser hatte seit der Jahrhundertwende 
Jahr für Jahr im Kolpinghaus auf der Königstra-
ße seine karnevalistischen Sitzungen abgehal-
ten. Am Karnevalssonntag 1936 hatte die Große 
Rheydter Karnevalsgesellschaft auf den Markt-
platz (damals Adolf-Hitler-Platz) eingeladen. 
Der Andrang war so groß, dass zunächst nicht 
alle Kinder den versprochenen Lutscher bekom-
men konnten. Umgehend musste Nachschub 
besorgt werden. Für Rosenmontag, damals ein 
ganz normaler Arbeitstag, war zuerst eine Kap-
penfahrt geplant. Doch bei der Aufstellung des 
Zuges auf der Bahnhofstraße fanden sich so 
viele Wagen und Gefährte ein, dass ein richtiger 
Rosenmontagszug zustande kam. Für alle über-
raschend, war der Karneval in Rheydt 1936 ein 
voller Erfolg.

Oberbürgermeister Hasenjäger lud damals 
zum ersten Mal das Prinzenpaar von Rheydt 
zum Empfang ins Rathaus. Dies begründete 
die heute zur Tradition gewordene Erstürmung 
des Rheydter Rathauses. Mit Rücksicht auf die 
evangelische Kirche nahm jedoch OB Hasenjäger 
die Prinzenkürung nicht persönlich vor. Er ließ 
sich vertreten durch den Stadtrat und Ehren-
senator der Großen Rheydter Karnevals-gesell-
schaft Dr. Doemens.

In der Rückschau stellt das Jahr 1936 einen Mei-
lenstein auf dem Weg des Rheydter Fastnacht-
lebens dar: Von da an ging es mit Ausnahme der 
Jahre 1940 bis zur Währungsreform 1948 mit 
dem Karneval stetig bergauf. Die einstigen Prob-
leme und Schwierigkeiten sind heute vergessen. 
Fast einstimmig ertönt es nunmehr in diesen 
Wochen in Mönchengladbach „All Rheydt“, be-
ziehungsweise „Halt Pohl“.

Die März-Ausgabe des 
HINDENBURGER erscheint 
am 26. Februar 2026
Anzeigenschluss: 16.02.2026
Datenschluss: 17.02.2026

Ihr Kontakt zu unserem Anzeigenteam:
Ansprechpartner: Marc Thiele
Tel.: 0 21 61 - 686 95 20
media@marktimpuls.de 

Das erste Prinzenpaar in Rheydt im Jahr 1936: Franz I. (Nusselein) und 
Anneliese I. (Reiners), Foto: Große Rheydter Karnevalsgesellschaft
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Ob Klinik oder Karneval: 
wir sind gemeinsam 
bestens aufgestellt.
Wir gehören zu Gladbach wie das Lachen, das Schunkeln 
und der Zusammenhalt im Karneval. Doch hinter jeder 
jeckenVerkleidung steckt unser wahres Gesicht: Fürsorge, 
Heilkunst und Nähe – seit 1854. 

Kliniken Maria Hilf – bestens aufgestellt 
für die Menschen unserer Region.

www.mariahilf.de

MÖNCHENGLADBACH

15.02.2026, Tulpensonntag
11:11 Uhr, 47. Veedelszoch Holt (Start Festplatz Immelmannstraße)
11:11 Uhr, Veedelzoch Eicken (Start Parkplatz Saumstraße)
12:11 Uhr, Veedelszoch Venn (Start Beltinghovener Straße)
14:11 Uhr, Veedelszoch Hardterbroich (Start Pfarrheim Hardterbroicher Str.)
14:11 Uhr, Veedelszoch Odenkirchen (Start Kreuzweiherplatz)
14:11 Uhr, Veedelszoch Rheindahlen (Start Ortszentrum)
14:11 Uhr, 69. Veedelszoch Giesenkirchen (Start Konstantinstr. 303)

16.02.2026, Rosenmontag
11:11 Uhr, Rosenmontagszug in Rheydt (Start Marienplatz)
Im Anschluss After-Zoch-Party auf dem Rheydter Markt.

11:11 Uhr, Veedelszoch Hardt (Start Winkelner Straße)
13:11 Uhr, 31. Veedelszoch Neuwerk / Bettrath (Start Am Haus Lütz)
14:11 Uhr, Veedelszoch Wanlo
14:11 Uhr, Veedelszoch Pesch (Start Reyerstraße)

17.02.2026, Veilchendienstag
ca. 11:15 Uhr, Veilchendienstagszug Mönchengladbach (bis ca. 19 Uhr)

VIERSEN

15.02.2026, Tulpensonntag
11:11 Uhr, Rintger Veedelszoch (Start Rintger Straße)
14:11 Uhr, Alt-Viersen (Start Dülkener Straße)

16.02.2026, Rosenmontag
10:11 Uhr, Süchteln (Start Westring, Ecke Hindenburgstraße)
13:11 Uhr, Dülken (Start Lange Straße, Ecke Eintrachtstraße

KORSCHENBROICH

13.02.2026
14:11 Uhr, Kinderkarnevalszug Kleinenbroich (Start Kirmesplatz)
15:00 Uhr, Kinderkarnevalsuig Liedberg

15.02.2026, Kappessonntag
13:11 Uhr, Karnevalsumzug Korschenbroich (Start Clubhaus Sportfreunde 
Neersbroich)

Die Karnevalssaison 2025/2026 nähert sich ihrem Höhepunkt, den 
Straßenumzügen. Während sich in Mönchengladbach alles um den 
Veilchendienstagszug dreht, müssen Freunde des närrischen Trei-
bens auch an den Tagen zuvor bei uns und in den angrenzenden 
Städten nicht auf den Straßenkarneval verzichten.

NÄRRISCHES TREIBEN IN NÄRRISCHES TREIBEN IN 
UND UM MÖNCHENGLADBACH UND UM MÖNCHENGLADBACH 

Halt Pohl!

All Rheydt!
Helau!Alaaf!
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MEDIZIN + COMEDIZIN + CO

Aufwendige Verarbeitung für maximale 
Haltbarkeit

Damit Komposite ihre volle Stabilität entfalten 
können, ist eine sorgfältige Verarbeitung ent-
scheidend. Der Zahn wird zunächst mit einem 
speziellen Gel und anschließend mit einem Ad-
häsiv vorbereiet. Die Füllung selbst wird nicht 
in einem Schritt eingebracht, sondern Schicht 
für Schicht aufgetragen. Jede einzelne Schicht 
wird mit speziellem Licht ausgehärtet – ein 
Prozess, der als Polymerisation bezeichnet 
wird. Durch diese Technik entstehen langlebige 
und belastbare Füllungen, die hohen Kaubelas-
tungen standhalten.

Kompetenz bei der modernen 
Füllungstherapie

In der Praxis für Zahnheilkunde & Implanto-
logie Dr. Isabelle Grünewald & Kollegen legt 
Dr. Grünewald und ihr Team besonderen Wert 
auf langlebige, ästhetische und biokompatible 
Zahnfüllungen. Dank modernster Materialien 
und innovativer Behandlungsmethoden erhal-
ten Patienten hier eine hochwertige Versor-
gung, die sich harmonisch in ihr Lächeln ein-
fügt. Das Ziel ist es, die natürlichen Zähne so 
lange wie möglich gesund zu erhalten – ganz 
ohne Amalgam, dafür mit den besten Materia-
lien der modernen Zahnmedizin.

Warum Komposite die bessere Wahl sind

Komposite werden häufig als „Kunststofffüllun-
gen“ bezeichnet. Tatsächlich handelt es sich um 
hochmoderne Verbundwerkstoffe, die überwie-
gend aus stabilen Mineralien wie Quarz und Kera-
mik bestehen. Der Kunststoffanteil beträgt meist 
nur noch rund 20 Prozent. Diese Zusammenset-
zung sorgt für eine hohe Stabilität, lange Halt-
barkeit und eine unauffällige, zahnfarbene Optik.

Neben der Ästhetik überzeugt auch die scho-
nende Verarbeitung. Während bei Amalgam 
zur Befestigung gesunde Zahnsubstanz ent-
fernt werden musste, ermöglicht die moderne 
Klebetechnik der Komposite (Adhäsivtechnik) 
eine minimalinvasive Behandlung. Dabei wer-
den nur die kariösen Bereiche entfernt, sodass 
der Zahn weitestgehend erhalten bleibt.

Vielseitig einsetzbar in der modernen 
Zahnmedizin

Komposite sind aus der Zahnheilkunde nicht 
mehr wegzudenken. Sie eignen sich ideal für 
langlebige, stabile Füllungen jeder Art im Sei-
tenzahnbereich, zur Deckung von Zahnhalsde-
fekten oder für hochästhetische Korrekturen an 
den Frontzähnen. Selbst abgebrochene Schnei-
dezähne lassen sich mit Kompositen unauffäl-
lig wiederaufbauen. Auch zur Befestigung von 
Stiftaufbauten oder als Aufbaufüllungen unter 
Kronen sind sie hervorragend geeignet.

Früher wurde bei kariösen Zähnen häufig und 
gerne Amalgam als favorisiertes Füllungsma-
terial genommen. In der Praxis für Zahnheil-
kunde & Implantologie Dr. Isabelle Grünewald & 
Kollegen wird Amalgam bereits seit vielen Jah-
ren nicht mehr verwendet. Schon lange setzen 
moderne Zahnarztpraxen ausschließlich auf 
moderne, ästhetische und gut verträgliche 
Materialien. Seit dem 1. Januar 2025 sind 
Amalgamfüllungen zudem offiziell verbo-
ten, sodass diese altmodische Füllungstech-
nik endgültig der Vergangenheit angehört.  
Moderne Werkstoffe sind vielen Patienten als 
„Kunststofffüllungen“ bekannt, doch diese 
Bezeichnung wird ihrer tatsächlichen Qualität 
nicht gerecht. 

Krahnendonk 7
41066 Mönchengladbach
praxis@zahnarzt-drgruenewald.de

www.zahnarzt-drgruenewald.de

Moderne Füllungstherapie: 

Komposite – Biokompatibel, belastbar, ästhetisch

ANZEIGE
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Dr. Isabelle Grünewald
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Neben Künstler- und Malbedarf bietet Molax 
Creativ zudem wechselnde Sonderposten an. Ra-
batte von 50% bis 80% sind dabei nicht selten.

Weitere Infos zu Molax Creativ und dem Sorti-
ment unter www.molax.de.

Molax Creativ
Hindenburgstr. 57 – 61, 41061 Mönchengladbach

Künstlerinnen, Künstlerund Kreative finden 
seit Ende 2025 auf der oberen Hindenburgstra-
ße, genauer gesagt unter Hausnummer 57 – 61, 
dem dortigen Zugang zur Marienhof-Passage, 
mit Molax Creativ, einem Fachmarkt für Künst-
lerbedarf einen neuen Anlaufpunkt in der Mön-
chengladbacher Innenstadt

NEUERÖFFNUNG AN DER OBEREN HINDENBURGSTRASSE
Molax Creativ bietet Künstlerbedarf, Bilderrahmen und Sonderposten
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FLUGHAFEN MÖNCHENGLADBACH FEIERT 70-JÄHRIGES JUBILÄUM
Taf der offenen Tür am 21. Juni

Der Flughafen Mönchengladbach (MGL) feiert im Jahr 2026 sein 70-jähriges Bestehen und lädt aus 
diesem Anlass am Sonntag, 21. Juni 2026, von 11 bis 17 Uhr erneut zum Tag der offenen Tür ein.

Molax Creativ führt ein breites Sortiment an 
Farben, Pinseln, Leinwänden und sonstigem 
Zubehör, sowie individuell gefertigte Keil-
rahmen in jedem Format,die vor Ort in einer 
eigenen Werkstatt, oft sehr zeitnah, gefertigt 
werden.

Zur Herstellung der Keilrahmen verwendet Mo-
lax Creativ in Deutschland gefertigte Leisten in 
2 cm oder 4 cm Stärke. Die Bespannung erfolgt 
meistens mit in Italien gefertigter Baumwol-
le, optional wird aber auch Leinen Optik RAW, 
Baumwolle Natur, schwarze Baumwoll-Lein-
wand, Leinen Natur, Portrait Leinen oder Me-
dium Leinen zu Bespannen angeboten. Das 
Molax Creativ Lager hält über 200 verschiede-
ne, sofort verfügbare Bilderrahmenleisten vor, 
weitere können zeitnah bestellt werden. Auch 
bei der Auswahl des Glases ist von Bilderglas 
bis zum extrem entspiegelten UV-Schutz-Glas 
vieles verfügbar. Alle Rahmen werden ganz 
nach den Wünschen der Kunden gefertigt.

Nach dem großen Erfolg der Veranstaltung im 
Jahr 2023 mit über 20.000 Besucherinnen und 
Besuchern knüpft der MGL an das bewährte 
Format an. Auch im Jubiläumsjahr erwartet 
die Gäste ein vielseitiges und erlebnisreiches 
Programm für die gesamte Familie. Weitere 
Programmdetails werden in den kommenden 
Monaten bekannt gegeben. Der Tag der offe-
nen Tür bietet die Möglichkeit, den Flughafen 
als Ort der Begegnung, als Wirtschaftsstand-
ort und als festen Bestandteil der Stadtgesell-
schaft zu erleben.

Im Mittelpunkt stehen eindrucksvolle Luft-
fahrzeuge, Rundflüge sowie Führungen über 
das Gelände. Ein besonderer Anziehungspunkt 
ist auch 2026 die legendäre „Tante Ju“. Inter-
essierte erhalten Einblicke in das historische 
Flugzeug des Mönchengladbacher Luftfahrt-
Pioniers Hugo Junkers und sein Wirken. Der 
Verein der Freunde historischer Luftfahrzeuge 
e. V. ermöglicht dabei einen Blick ins Innere des 
Kulturguts. Das Programm wird vom Flughafen 
Mönchengladbach gemeinsam mit noi! Event 
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z & Catering sowie dem Förderverein Flughafen 
Mönchengladbach e. V. umgesetzt.

Der Flughafen Mönchengladbach zählt zu den 
größten General-Aviation-Airports in Deutsch-
land und ist ein wichtiger Wirtschaftsstandort für 
die Region. Mit knapp 40.000 Starts und Landun-
gen pro Jahr bedient der MGL neben privatem und 
gewerblichem Flugbetrieb auch Zukunftsprojekte 
der Luftfahrt. Als Wartungs- und Ausbildungs-
standort sowie als Event- und Ausflugslocation 
hat sich der Flughafen über die Region hinaus 
etabliert. Beim Tag der offenen Tür informieren 
das Team des MGL sowie Unternehmen, Behör-
den und Partner am Platz über ihre Arbeit und die 
vielfältigen Aufgaben des Flughafens.

Auch für die jüngsten Besucher ist gesorgt. Hüpf-
burgen, Vorführungen von Feuerwehr, Bundes-
wehr, Zoll und Polizei sowie Flughafenfahrten 
bieten ein abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Familien. Für das leibliche Wohl sorgt 
noi! Event & Catering, Betreiber des Hugo Junkers 
Hangars sowie des Restaurants Kette & Schuss 
im Monforts Quartier, mit Streetfood, Grillstatio-
nen, Kuchen und Getränken.

Für eine entspannte An- und Abreise setzt die 
NEW am Veranstaltungstag zusätzlich zur Bus-
linie 25 einen Shuttle-Service vom Hauptbahnhof 
direkt zum Flughafen ein. Über 3.000 Parkplätze 
im Umfeld sowie unmittelbar am Terminal ste-
hen kostenpflichtig zur Verfügung. Der Eintritt 
zum Tag der offenen Tür ist frei.
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www.obrock.de
Telefon: 02161 / 2 47 59-0
E-Mail: info@obrock.de

Möchten Sie Ihre Immobilie zum 
höchstmöglichen Preis verkaufen?

Möchten Sie sich räumlich verändern?
Beispielweise vom Haus zur 
Eigentumswohnung oder senioren-
gerechtes Wohnen?

OB VERMIETUNG, KAUF ODER VERKAUF, 
WIR SUCHEN DAS OPTIMALE ERGEBNIS. 

IHR LEBEN. IHRE
ENTSCHEIDUNG.
WIR KÜMMERN
UNS UM DEN
REST...

QR - CODE
SCANNEN UND
MEHR
ERFAHREN!

Wohnkonzepte
Alltagshilfen
24 Stunden Pflege
Unterstützungsnetzwerk

www.senioren-wg-mit-herz.de

STADTLEBEN

LAGE: Die Wohnung befindet sich in einer be-
gehrten Wohnlage im Herzen von Mönchenglad-
bach. Die Umgebung zeichnet sich durch eine 
gewachsene Infrastruktur, gepflegte Nachbar-
schaft und eine hervorragende Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr aus. Der Haupt-
bahnhof ist fußläufig erreichbar, was besonders 
für Pendler ideal ist.

Zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants, 
Cafés und Dienstleister befinden sich in unmit-
telbarer Nähe und machen den Alltag angenehm 
komfortabel. Auch kulturelle Einrichtungen wie 
Theater, Museen sowie Parks und Grünanlagen 
sind schnell erreichbar und bieten vielfältige 
Freizeitmöglichkeiten. Trotz der zentralen Lage 
genießt man hier ein ruhiges Wohnumfeld mit 
angenehmer Wohnqualität – ideal für alle, die 
urbanes Leben mit Entspannung kombinieren 
möchten.

AUSSTATTUNG:

•	Aufzug mit direktem Zugang zur Wohnung
•	Tageslichtbad mit Wanne und Dusche
•	Gäste-WC
•	Großzügiger Wohn-/Essbereich
•	Dachgeschoss mit hohen Decken und  

Sichtbalken

G. OBROCK IMMOBILIEN- UND 
FINANZIERUNGSVERMITTLUNG GMBH
Viersener Str. 48
41061 Mönchengladbach  
Tel.: (02161) - 24 75 90
E-Mail: info@obrock.de
www.obrock.de

GROSSZÜGIGE 2-ZIMMER DACHGESCHOSS-
WOHNUNG IN MG-ZENTRUMExposé
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Geschosslage:

3. OG / DG

Zimmer:

2

Wohnfläche:

ca. 120 m²

Baujahr:

1900

Kaltmiete:

1.190,– €

Nebenkosten:

300,– €

Kaution:

3.570,– €

Garage:

100,– €

OBJEKT: Diese außergewöhnlich großzügige 
und lichtdurchflutete 2-Zimmer-Dachgeschoss-
wohnung mit ca. 120 m² Wohnfläche bietet ex-
klusives Wohnen auf hohem Niveau. Die Woh-
nung befindet sich im obersten Geschoss eines 
gepflegten Mehrfamilienhauses und vereint 
offene Raumgestaltung mit modernem Wohn-
komfort. Der weitläufige Wohn- und Essbereich 
beeindruckt durch seine offene Architektur, gro-
ße Fensterflächen und die angenehme Raum-
höhe mit Sichtbalken, die dem Raum eine be-
sondere Atmosphäre verleihen. Die Wohnung 
verfügt über ein geräumiges Schlafzimmer mit 
viel Platz für Schrank- und Stauraummöglich-
keiten. Die moderne Küche ist offen zum Wohn-
bereich gestaltet und kann nach individuellen 
Vorstellungen eingerichtet werden. Das stilvoll 
geflieste Badezimmer ist mit einer Badewanne 
sowie einer separaten Dusche ausgestattet und 
bietet ebenfalls Tageslicht.

ANZEIGE
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Mit unserem digitalen Raumplaner 
kannst du deine neuen Fliesen schon vor 
dem Kauf in deinen eigenen vier Wänden 
sehen. Einfach QR-Code scannen und 
testen, wie verschiedene Oberflächen 
wirken. Besuche uns in unserer Ausstel-
lung oder auf der Baumesse Mönchen-
gladbach vom 27. bis zum 29. März 
2026.

Keramundo - eine Marke der STARK Deutschland GmbH
Bahnstraße 35 · 41069 Mönchengladbach · www.keramundo.de

MIT WENIGEN KLICKS
DEINEN RAUM GESTALTEN!

Dein Photovoltaikpartner in
Mönchengladbach und Umgebung

Wir bieten Dir

 persönliche Beratung

 Individuelles Angebot

 Top-Qualität

 Service

 Antragsstellung

 Schnelle Montage

Du hast noch Fragen?
www.clean-energy-24.de

clean_energy_24
www.clean-energy-24.de

Preise per Anzeige? Das ist unseriös! Wir beraten, 
planen und kalkulieren Dein Projekt individuell.

Clean Energy 24 GmbH ist Ihr kompetenter Partner für moderne 
Photovoltaikanlagen. Wir planen, installieren und betreuen maßge-
schneiderte Solarlösungen für Privat- und Gewerbekunden – effizient, 
zuverlässig und nachhaltig. 

Mit hochwertigen Komponenten, transparenter Beratung und 
fachgerechter Umsetzung helfen wir Ihnen, Energiekosten zu sen-
ken und unabhängiger von steigenden Strompreisen zu werden. 
Von der ersten Analyse bis zur Inbetriebnahme begleiten wir Sie 
persönlich und professionell. 

Setzen Sie auf erneuerbare Energie mit Zukunft – setzen Sie auf 
Clean Energy 24 GmbH.

Clean Energy 24 GmbH | Broicher Str. 15 | 41179 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61 - 62 09 466 | info@clean-energy-24.de

ANZEIGE

In Mönchengladbach, Bahnstraße 
35, lädt Keramundo ein, die Welt 
der Fliesen und Bodenbeläge zu 
entdecken. Auf über 800 Quad-
ratmetern präsentiert das Unter-
nehmen eine beeindruckende Aus-
wahl. Ein besonderes Highlight ist 
die Möglichkeit, die ausgewählten 
Materialien in einer virtuellen Um-
gebung, sowohl in der Ausstellung 

als auch zuhause zu erleben. Mittels moderner VR-Technologie können Kun-
den ihre Räume schon vor der Umsetzung gestalten und so sichergehen, dass 
die gewählten Fliesen perfekt passen. „Diese innovative Technologie ermög-
licht es uns, unseren Kunden ein einzigartiges Einkaufserlebnis zu bieten“, er-
klärt Niederlassungsleiter Sascha Nohr.

Individuelle Beratung
Das erfahrene Team von Keramundo steht seinen Kunden mit Rat und Tat 
zur Seite. Ob bei der Auswahl der passenden Fliesen oder bei der Planung 
der Verlegung – hier findet jeder die passende Beratung. Vereinbaren Sie 
dazu gerne einen Termin unter 02161 477680 oder nutzen Sie den Schau-
sonntag zwischen 14 und 17 Uhr für einen ersten Eindruck.

Baumesse Mönchengladbach im März 2026
Neben Fliesen, Parkett, Laminat und Vinyl finden Kunden auch moder-
ne Aluminium-Wandpaneele, sowie Werkzeuge und Zubehör – zu sehen 
in der großen Ausstellung oder am Keramundo-Stand auf der Baumesse 
Mönchengladbach vom 27.-29.3.2026.

KERAMUNDO: DEIN RAUM FÜR WOHNIDEEN
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spürbare finanzielle Vorteile für unsere Kundin-
nen und Kunden, ohne dass sie ihren Alltag ver-
ändern müssen. Sie beziehen ihren Strom weiter-
hin verlässlich zu festen Kilowattstundenpreisen, 
während die Optimierung ihrer Energielösungen 
automatisch im Hintergrund erfolgt“, fasst Mar-
tin Endress aus der Geschäftsführung von E.ON 
Deutschland die Vorteile zusammen.

Quelle: DJD | E.ON Energie Deutschland GmbH

BAUEN + WOHNEN | SERVICE

Moderne Energielösungen wie Photovolta-
ikanlagen, Batteriespeicher, Wärmepumpen 
und Wallboxen sind auf dem Vormarsch und 
in vielen Haushalten längst Realität. Das ist 
ein wichtiger Beitrag zur Energiewende und 
für den Klimaschutz. Doch diese Technologien 
können noch mehr: Sie bieten die Möglichkeit, 
sogenannte Flexibilitäten zu nutzen, also be-
stimmte Stromverbräuche zeitlich in Phasen 
geringerer Nachfrage und niedrigerer Netzlast 
zu verschieben. Wer seinen Verbrauch intelli-
gent managen lässt, trägt zur Energiewende 
bei und spart zudem bares Geld.

Den Stromverbrauch automatisch optimieren
 
Energie-Management Systeme für zu Hause 
(kurz: HEMS) übernehmen die Steuerung der 
Energielösungen automatisch und machen es 
damit besonders einfach, von Flexibilität zu 
profitieren – ganz ohne Komforteinbußen. So 
wird etwa beim modularen Energieservice E.ON 
Home Comfort das HEMS mit einem Stromta-
rif kombiniert, um die Stromflüsse von Wär-
mepumpe, Wallbox und PV-Anlage mit Batte-
riespeicher vollautomatisch zu optimieren und 
die Stromkosten nachhaltig zu senken. All das 

STROMKOSTEN SPAREN – GANZ AUTOMATISCH
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passiert von selbst im Hintergrund: Kunden be-
ziehen ihren Strom weiterhin verlässlich zu fes-
ten Preisen, während ihre Energielösungen für 
sie arbeiten. Das E-Auto wird nachts geladen, 
die Wärmepumpe läuft bevorzugt bei geringe-
rer Auslastung des Energiesystems, und zwar 
ohne, dass die Raumtemperatur sinkt, und So-
larstrom wird zur optimalen Zeit gespeichert.
 
So viel Sparpotenzial steckt im Haushalt
 
Für jede kompatible Energielösung, die mit dem 
Energiemanager verknüpft ist und intelligent ge-
managt wird, verdienen die Nutzer einen Flexibi-
litätsbonus, der in der Jahresrechnung angerech-
net wird, und senken damit ihre Energiekosten 
– ganz ohne Risiko. Durch diese Boni, die maxi-
male Optimierung des Eigenverbrauchs von So-
larstrom und reduzierte Netzentgelte lassen sich 
nach E.ON Berechnungen für eine vierköpfige Fa-
milie pro Jahr bis zu 990 Euro einsparen. Das Sys-
tem passt sich flexibel an die Bedürfnisse des 
Haushalts an. Neue Energielösungen können im 
Laufe der Zeit auf Wunsch ergänzt werden, und 
mit jeder Erweiterung steigen auch die Einspar-
möglichkeiten und Boni. „Flexibilität unterstützt 
die Energiewende, bringt aber vor allem auch 

Moderne Energielösungen dienen dazu, sogenannte Flexibilitäten zu 
nutzen und so bares Geld zu sparen.

Wie intelligente Energiemanagement-Systeme mehr aus PV-Anlage & Co. herausholen

ADVERTORIALS

Wo das Geld nicht reicht, würden drei Viertel der 
Befragten auf Maßnahmen verzichten. Nur 16 
Prozent würden dafür einen Kredit aufnehmen. 
„Wenn sich Barrieren abbauen lassen und dies 
den Menschen ermöglicht, länger im eigenen 
Zuhause zu bleiben, lohnt es sich, eine Finan-
zierungsmöglichkeit zu prüfen“, rät Rainer Ha-
genbucher, Leiter der Allianz Baufinanzierung.
 
Viele kennen die Kosten nur grob
 
Die möglichen Sanierungsmaßnahmen reichen 
laut Umfrage vom Einbau eines Treppenlifts über 
den barrierefreien Zugang bis hin zum Umbau des 
Badezimmers. Doch nur knapp die Hälfte der über 
60-Jährigen hat sich bereits mit den Kosten ent-
sprechender Maßnahmen auseinandergesetzt. 
Immerhin 29 Prozent haben eine grobe Vorstel-
lung von der Höhe der Kosten, 15 Prozent können 
den Investitionsbedarf konkret benennen. Etwa 

Das eigene Zuhause, vertraute Räume, gelebte Erinnerungen – für viele Menschen ist das Eigenheim 
mehr als nur eine Immobilie. Rund zwei Drittel der über 60-Jährigen in Deutschland möchten hier ih-
ren Lebensabend verbringen. Doch wie realistisch ist dieser Wunsch, wenn Treppen, Bäder, Energie-
technik oder Zugang zum Haus den Anforderungen des Alters nicht mehr entsprechen? Und vor allem: 
Reichen die finanziellen Mittel für notwendige Anpassungen? Diesen Fragen ging eine Umfrage der 
Allianz Baufinanzierung unter mehr als 1.100 Immobilienbesitzern im Alter von über 60 Jahren nach.

Mehrheit erkennt Modernisierungsbedarf 

51 Prozent der Befragten beschreiben den Zu-
stand Ihrer Immobilie als renovierungs- oder 
modernisierungsbedürftig, neun Prozent sehen 
sogar erheblichen Handlungsbedarf. 13 Prozent 
halten eine energetische Sanierung für erforder-
lich. Nur knapp ein Viertel der Befragten gibt an, 
dass ihre Immobilie nicht modernisiert oder sa-
niert werden muss.

 Vier von zehn Eigentümern stoßen finanziell 
an Grenzen

58 Prozent der Befragten gehen davon aus, 
dass sie Umbau oder Modernisierung sehr wahr-
scheinlich aus eigenen Mitteln stemmen kön-
nen. Knapp 40 Prozent jedoch könnten eine Re-
novierung oder einen Umbau nur zum Teil oder 
gar nicht aus vorhandenem Kapital bestreiten. 

ein Fünftel der Befragten, die eine Vorstellung der 
Kosten haben, gehen von einem Investitionsvolu-
men von 50.000 Euro und mehr aus.

Finanzierungslösung speziell für ältere Immobi-
lienbesitzer

Wer das eigene Zuhause abbezahlt hat und nun 
altersgerecht umbauen oder energetisch sanie-
ren möchte, kann sich beispielsweise mit dem 
BestAger Immobiliendarlehen der Allianz Ka-
pital beschaffen. Dieses Finanzierungsmodell 
richtet sich speziell an Menschen über 60 Jah-
ren. Die Darlehensnehmer müssen lediglich den 
Zinssatz bedienen, die Tilgung können sie gege-
benenfalls den Erben überlassen.

Quelle: DJD | Allianz Baufinanzierung | gaschler Media

MODERNISIERUNGSBEDARF IST VORHANDEN, DOCH DAS GELD OFT KNAPP
Umfrage unter älteren Immobilienbesitzern: Investitionen werden häufig gescheut

 Foto: DJD/Allianz/Abba - stock.adobe.com | KI
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Bei KELLERS IMMOBILIEN stehen Transparenz, Effizienz und eine 
persönliche Betreuung an erster Stelle. Unser Anspruch ist es, Eigen-
tümer bestmöglich zu begleiten - von der ersten Wertermittlung bis zur  
erfolgreichen Vermittlung. Mit tiefgehender Marktkenntnis, modernen 
Vermarktungsstrategien und individueller Beratung sorgen wir dafür, 
dass Ihre Immobilie die Aufmerksamkeit bekommt, die sie verdient.

Ob Verkauf oder Vermietung - wir sind für Sie da. Unser Tätigkeitsge-
biet umfasst nicht nur Mönchengladbach, sondern auch die Umgebung.

Als ausgebildeter Immobilienkaufmann verstehe ich mich nicht als 
08/15-Makler, sondern als ihr verlässlicher Partner für alle Immobilien-
arten. Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Immobilienträume verwirklichen!

Alexander-Scharff -Str. 1, 41169 Mönchengladbach
Tel.: 02161 - 303 80 53, Mobil 0162 - 130 15 61

kontakt@kellers-immobilen.de, www.kellers-immobilien.de

KELLERS IMMOBILIEN
Ihr Immobilienmakler mit Strategie, Herz und 

einem Netzwerk, das Türen öff net.

Für Käufer, Verkäufer - 
und alle, die mehr wollen als Standard.

Persönliche und 
individuelle Betreuung

Schnelle und
effi  ziente Abwicklung

Moderne
Vermarktungsstrategien

ANZEIGE

HEIZKOSTEN SENKEN DURCH HEIZKÖRPERTAUSCH
Niedertemperaturheizkörper sparen Energie und steigern die Wärmepumpen-Effizienz

ten Heizsystemen zusammen und lassen sich 
an unterschiedliche Anforderungen anpassen. 
Auch in Bestandsgebäuden können auf diese 
Weise ohne aufwendige Sanierung die Heizkos-
ten deutlich gesenkt werden.

Quelle: DJD | Jaga Deutschland GmbH

Angesichts des starken Anstiegs der Heizkos-
ten in den vergangenen Jahren und der Aussich-
ten für die Zukunft steht das Sparen beim Heizen 
für viele Menschen ganz oben auf der To-do-Lis-
te. Klassische Tipps wie das Absenken der Raum-
temperaturen, das Entlüften der Heizkörper, die 
Abdichtung von Türen und Fenstern, Stoßlüften 
oder das nächtliche Schließen von Vorhängen 
und Rollläden können helfen – aber nur begrenzt. 
Wesentlich effizienter lässt sich mit modernen 
Austauschheizkörpern Energie einsparen. Das 
funktioniert sowohl bei herkömmlichen Heizun-
gen als auch beim Umstieg auf eine Wärmepum-
pe mit niedrigeren Vorlauftemperaturen.

Dabei handelt es sich um sogenannte Nieder- 
und Tieftemperaturheizkörper mit einem Wär-
metauscher aus ultraleitfähigem Kupfer und 
Aluminium – Materialien, die Wärme beson-
ders schnell an den Raum abgeben. Zusätzlich 
sind sie optional mit einem integrierten Lüfter-
system ausgestattet, das die Heizleistung er-
höht. So können beispielsweise die Heizkörper 
des Niedertemperaturspezialisten Jaga mit in-
novativer Low-H2O-Technologie im Vergleich 

zu herkömmlichen Plattenheizkörpern bis zu 
16 Prozent Energie einsparen. Mit Aktivator 
liegt die Energieersparnis noch einmal deut-
lich höher. Für die Sanierung und Modernisie-
rung älterer Gebäude eignen sich vor allem die 
Austauschheizkörper der Serie EcoReviva. Dank 
standardisierter Nabenabstände können alte 
Heizkörper problemlos durch sie ersetzt wer-
den, ohne dass Leitungen oder Anschlüsse an-
gepasst werden müssen.

Mit verschiedenen Heizsystemen kombinierbar
 
Austauschheizkörper mit Lüftersystem - dem 
sogenannten Aktivator - ermöglichen eine Sen-
kung der Vorlauftemperatur auf 35 Grad und 
damit beim Umstieg auf eine Wärmepumpe 
höchste Effizienz. Zusätzlich kann man mit die-
ser Kombination im Sommer auch ohne Konden-
satbildung kühlen – mehr Informationen dazu 
finden sich auch unter www.jaga.com/de. 

Heizkörper ohne Aktivator sind für Vorlauftem-
peraturen ab 45 Grad geeignet. Beide Varian-
ten arbeiten problemlos mit den verschiedens-

ADVERTORIAL
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KUNST + KULTUR | LITERATUR

Gereon Klug, Alex Solman
STAYING ALIVE

Im Buchtitel stecken Töne und Klänge, aus leeren Seiten 
entsteht ein Museum. Die Unsterblichen betreten die Büh-
ne, sie erwartet eine einzigartige Ausstellung aus kunstvol-
len, ungewöhnlichen Portraits und inspirierenden Texten. 
Dieses kleine Kunstwerk über jüngst verstorbene Musiker, 
Schriftsteller, Künstler und Schauspieler feiert das Leben in 
all seinen Facetten. Gevatter Tod tanzt mit. 

Das von Gereon Klug und Alex Solman realisierte Projekt 
bietet dem Betrachter die Möglichkeit den einstigen Idolen 
und Persönlichkeiten wie Amy Winehouse, Anne Rice, Da-
vid Bowie, Klaus Wagenbach, Uli Stein, Christo, Jeanne Mo-

reau, Philip Roth, Loriot, Wiglaf Droste und vielen anderen mehr noch einmal „in etwas 
abgewandelter Form“ zu begegnen. Diese Versammlung einstiger Kulturschaffender, quer 
durch alle Genres, ist nicht nur ein außergewöhnliches Erinnerungsbuch, sondern auch 
ein Gruß aus dem Jenseits und ein Geschenk an die Lebenden. Es ist ein Künstlermuseum 
der Unsterblichen, stilvoll und gekonnt in Szene gesetzt. Ein Denkmal der besonderen Art, 
eine begehbare Galerie des Außergewöhnlichen. 

Eine Empfehlung von:

Dumont Buchverlag | 304 Seiten | HC | 20,- € | ISBN:  978-3-7558-2017-8

ANTIQUARIAT AM ST. VITH
Rathausstr. 10 | 41061 Mönchengladbach  
www.antiquariat-am-stvith.de

John Banville
SCHATTEN DER GONDELN 

Der englische Schriftsteller Evelyn Dolman heiratet Lau-
ra Rensselaer. Er setzt auf ein großzügiges Erbe, das 
Laura zu erwarten hat und das ihm ein sorgenfreies Le-
ben ermöglichen soll. Doch diese Erwartung zerschlägt 
sich, als ein Zerwürfnis zwischen Laura und ihrem Va-
ter kurz vor dessen Tod zu ihrer Enterbung führt. Das 
unglückliche Ehepaar beschließt, 1899 in das winterli-
che Venedig zu reisen, um den Jahreswechsel im Palaz-
zo Dioscuri zu verbringen, dem prächtigen Anwesen des 
charmanten, jedoch undurchsichtigen Grafen Barbari-
go. Schon bald häufen sich dort seltsame und bedroh-
liche Vorfälle. Nachdem Evelyn sich in einem Café in die 

Künstlerin Francesca verliebt und seine Frau am nächsten Morgen spurlos verschwin-
det, gerät sein Leben zunehmend außer Kontrolle. Ist es der allgegenwärtige Nebel 
über der Lagunenstadt – oder verliert er den Verstand? Mit viel Sinn für Ironie verbin-
det Banville Elemente des Kriminalromans mit einer Schauergeschichte.

Eine Empfehlung von:

Kiepenheuer & Witsch | 384 Seiten | HC | 25,- € | ISBN: 978-3-462-00828-9

Online
Shop

Online
Shop

BUCHHANDLUNG DEGENHARDT
Friedrichstr. 14 | 41061 Mönchengladbach  
www.buchhandlung-degenhardt.de

Elisabeth Sandmann
WIR DACHTEN, DAS LEBEN KOMMT NOCH

1940 rief Winston Churchill die geheime Special Operati-
on Executive SOE ins Leben, eine Einheit, die im besetzten 
Frankreich die Resistance unterstützen sollte. Unter ihnen 
waren auch etliche mutige Frauen, die mit dem Fallschirm 
über Frankreich abgesetzt wurden und unter falscher Iden-
tität spionierten, Sabotageakte verübten und den Funkver-
kehr sicherstellten. Absolute Geheimhaltung, auch noch 
nach dem Krieg war oberstes Gebot für die Agentinnen. 
Die BBC-Redakteurin Gwen erhält den Auftrag einen Artikel 
über eine Spezialeinheit im zweiten Weltkrieg zu schreiben. 
Sie reist nach Paris um dort Kontakt mit der ehemaligen 
SOE-Agentin Pat aufzunehmen. Doch diese möchte nicht 

über die Zeit sprechen, die sie so lange nicht erwähnen durfte. Doch nach und nach öffnet 
sie sich und erzählt ihre Geschichte. Das Buch spannt den Bogen zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart und bringt ein wenig bekanntes Kapitel der Geschichte nah. Spannend 
und historisch informativ ist Elisabeth Sandmanns Roman über starke Frauen, die in ge-
fährlichen Zeiten, unbemerkt von der Öffentlichkeit und aufgrund der Verpflichtung zur 
Geheimhaltung, auch von ihren Familien, Außergewöhnliches leisteten.

Eine Empfehlung von:

Piper Verlag | 384 Seiten | HC | 24,- € | ISBN: 978-3-492-07367-7

PROLIBRI
Zur Burgmühle. 20 | 41199 MG-Odenkirchen
www.prolibri-buchladen.de

Nelson Biedermann
LÁZÁR

Alles beginnt, sogar das Ende, als Lajos Lazar, das blon-
de Kind mit den wasserblauen Augen, zur Welt kommt. 
Seinem Vater, dem Baron, wird der Sohn nie geheuer 
sein, als ob er dessen Geheimnis ahnte. Mit Lajos‘ Ge-
burt im Waldschloss bricht auch das 20. Jahrhundert an, 
das das alte Leben der Barone Lazar  im südlichen Un-
garn für immer verändern wird. Der Untergang des Habs-
burgerreichs berührt erst nur ihre Traditionen, aber alle 
spüren das Beben der Zeit.  Als Lajos in den zwanziger 
Jahren sein Erbe antritt, müssen alle erleben, wie totali-
täre Zeiten ihre wuchtigen Schatten werfen - und lernen 
gegen sie zu bestehen. 

Lazar ist ein erstaunliches Buch - eine Familiengeschichte über mehrere Generatio-
nen, voller zutiefst origineller Charaktere und packender Szenen.

Ein Roman so farbig, sinnlich, traurig und schön wie das Leben selbst.

Eine Empfehlung von:

ROWOLT Verlag | 336 Seiten | HC | 24,- € | ISBN: 978-3-7371-0226-1 

BUCHHANDLUNG WACKES
Korschenbroicher Str. 81 | 41065 MG
https://www.wackes-buch.de

Online
Shop

Online
Shop

Online
Shop

Online
Shop
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BUCHHANDLUNG DEGENHARDT
Friedrichstr. 14 | 41061 Mönchengladbach  
www.buchhandlung-degenhardt.de

Online
Shop

Online
Shop

Rebecca Stead, Wendy Mass
MORTIMERS GEHEIMNIS. EIN KATER, ZWEI DETEKTIVE UND DIE 
MAGIE DES LESENS

Vor Evans Schule steht seit neuestem eine Freiluftbiblio-
thek in einem alten Schränkchen. Als er zwei Bücher dar-
aus mitnimmt, stellt er anhand der noch darin liegenden 
Ausleihkarten fest, dass es schon mal eine Bibliothek im 
Ort gegeben haben muss. Doch die Erwachsenen weichen 
aus und beantworten seine Fragen nicht. Mit seinem bes-
ten Freund Rafi macht Evan sich auf die Suche. Dabei be-
gegnen den beiden nicht nur der Kater Mortimer, der auf 
das Bücherschränkchen aufpasst und eine besondere Ver-
bindung dazu zu haben scheint, sondern auch eine selt-
same Bibliothekarin, verschiedene Mäuse und eine Menge 

Geheimnisse.
 
Diese wendungsreiche Geschichte für Bücherwürmer ab 9 Jahren erzählt von Freund-
schaften, Büchern und klugen Katzen. Bis Evan und Rafi das letzte Geheimnis gelüftet 
haben, gibt es viele spannende Wendungen und Entdeckungen.

Eine Empfehlung von:

Arena Verlag | 256 Seiten | HC | 16,- € | ISBN: 978-3-401-60781-8

NIERSLESER
JÖRG & ANNETTE TOMZIG
www.instagram.com/Niersleser

Anne Stern 
DIE WEISSE NACHT. DER ERSTE FALL FÜR LOU & KÖNIG 

Fotografin Lou entdeckt eine Frauenleiche im Schnee. Die 
Tote liegt da wie aufgebahrt, die Hände gefaltet wie ein 
Kind im Bett. Lou macht Fotos, um sie vielleicht zu ver-
kaufen. Sie braucht Geld für ein paar Lebensmittel. 

Berlin im Hungerwinter 1946/47: Die Menschen kämpfen 
ums Überleben, Lebensmittel sind knapp und sie verhei-
zen ihr Inventar. Trotzdem erfrieren viele, man nennt es 
den weißen Tod. Kriminalkommissar König trifft Lou am 
Fundort der Leiche. König ist misstrauisch und Lou hat 
schlechte Erfahrungen mit der Polizei (sie war im Wider-
stand). Er konfisziert die Fotos und ist später wieder auf 

Lous Hilfe angewiesen. Ob diese Frau mit dem guten Blick für Details und ihrer intuiti-
ven Denkweise doch nützlich für seine Ermittlungen ist? Dann werden weitere Tote in 
gleicher Aufbahrung gefunden – was steckt dahinter? Die Ermittlungen sind schwierig, 
zumal es der Polizei an qualifizierten Beamten und Ausrüstung mangelt.  Ein Ermittler-
team sind Lou & König zwar noch nicht, aber sie nähern sich an. Das Ende deutet an, 
wie sie zusammenarbeiten könnten. 

Eine Empfehlung von:

Piper Verlag | 400 Seiten | HC | 25,- € | ISBN: 978-3-492-07461-2

Gabi Koepp
MELMAC UND DAS HERZLICHT – EIN NORDISCHES WINTERMÄRCHEN

In „Melmac und das Herzlicht … ein nordisches Wintermär-
chen“ erzählt die Viersener Autorin Gabi Koepp eine poetische 
Geschichte über den Kater Solvin, der als Lichtträger durch 
eine stille, winterliche Welt wandert. Umgeben von Schnee, 
Kälte und nordischer Weite begibt sich Solvin auf eine Rei-
se voller leiser Magie. Er begegnet Menschen und Wesen, die 
Einsamkeit, Zweifel oder Kummer in sich tragen, und berührt 

sie nicht mit großen Worten, sondern mit Nähe, Treue und offenem Herzen. Trotz der frosti-
gen Landschaft bleibt die Wärme stets spürbar – in kleinen Gesten, im Mitgefühl und im in-
neren Licht, das Solvin ausstrahlt.  Der Kater ist dabei mehr als nur eine Märchenfigur: Er wird 
zum Begleiter, Tröster und Hoffnungsträger. Seine Abenteuer erzählen von Liebe, Verbunden-
heit und der Kraft, die im Innehalten liegt. Das nordische Wintermärchen entschleunigt, lädt 
zum Träumen ein und erinnert daran, dass selbst im tiefsten Winter ein Licht leuchten kann 
– und dass dieses Herzlicht oft dort entsteht, wo man es am wenigsten erwartet. 

Die Inspiration zum neuen Buch entspringt der tiefen Verbundenheit der Autorin zu ihrem 
roten Maine-Coon-Kater Melmac, der seit vielen Jahren fester Bestandteil der Familie ist 
und am gleichen Tag wie sie Geburtstag hat. Ein Zufall, wie gemacht für ein Märchen.

Neopubli GmbH | 40 Seiten | TB | 14,99 € | ISBN: 978-3-565171-45-3

Literaturtipps
aus der Leserschaft

NIERSLESER
JÖRG & ANNETTE TOMZIG
www.instagram.com/Niersleser

Torsten Woywod
MATHILDE UND MARIE

Die junge Französin Marie lässt ihr hektisches Leben in 
Paris hinter sich und begibt sich auf eine Reise mit un-
bekanntem Ziel. Durch eine glückliche Begegnung im Zug 
landet sie in Redu, einem kleinen Bücherdorf in den bel-
gischen Ardennen. Mit jedem Tag fühlt sich Marie in Redu 
wohler, denn hier »geht es nicht darum, möglichst viele 
Dinge in immer kürzerer Zeit zu erledigen, sondern sich 
den Dingen mit vollständiger Hingabe und Aufmerksam-
keit zuzuwenden.«

Internet gibt es nur eine Stunde am Tag. Stattdessen 
nimmt man sich in der Dorfgemeinschaft Zeit für einan-

der, für die Natur und natürlich fürs Lesen. 

In Jónínas Buchhandlung findet Marie eine neue Aufgabe. Die Freundschaft zu der ver-
witweten Mathilde hilft beiden zurück ins Leben.

Warmherzig und entschleunigend – ein Roman, der einfach nur guttut! 

Eine Empfehlung von:

dtv | 336 Seiten | HC | 22,- € | ISBN:  978-3-423-28512-4
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Redaktion: Jessica Sindermann | Fotos: Matthias Stutte

Mit 25 Jahren steht Liv Wagener am Beginn ihrer professionellen Theaterkarriere – und geht diesen Weg mit voller Leidenschaft. Die gebürtige 
Münchnerin studierte Schauspiel in Graz und zog im vergangenen Jahr nach Nordrhein-Westfalen, um ihr erstes festes Engagement am Theater 
Krefeld und Mönchengladbach anzutreten. Seit September gehört sie dort zum Ensemble und ist aktuell in der Produktion Hase Hase zu sehen, 
einer Komödie, die humorvolle Unterhaltung mit gesellschaftlicher Reflexion verbindet. Für Liv ist diese Rolle eine große Herausforderung, eine 
Lerngelegenheit und vor allem eine Möglichkeit, in eine neue, lebendige Welt einzutauchen.

Hase Hase erzählt die Geschichte eines Außerir-
dischen, der auf die Erde geschickt wird, um die 
Menschen zu beobachten und zu verstehen. Die 
junge Schauspielerin erklärt: „Meine Figur lan-
det in der Familie Hase, die auf den ersten Blick 
sehr normal wirkt, in der aber jedes Mitglied seine 
eigenen Wege und Aufgaben hat. Papa arbeitet, 
Bébert wird Arzt, Jeannot ist Dolmetscher im 
Europäischen Parlament, Marie ist glücklich ver-
heiratet, Lucie studiert und ist verlobt, und Hase, 
die Jüngste, geht aufs Gymnasium. Am Abend-
brot sagt Mama Hase entschieden: ‚Wenn alles 
schlecht geht in der Welt, muss es dann der Fern-
seher auch noch sagen?‘ Und wenn man die Fa-
milie so betrachtet, scheint es ihr doch gar nicht 
so schlecht zu gehen.“

Doch der Schein trügt. Papa Hase hat Neuigkei-
ten, die Polizei steht vor der Tür – und Hase ahnt 
nicht, dass sie selbst nicht von dieser Erde ist. 
Hase Hase versucht, die Familie zu stabilisieren 
und Lösungen zu finden, doch letztlich müssen 
die Außerirdischen das Programm abbrechen. 
Die Menschheit kann nicht gerettet werden, und 
Hase Hase muss zurückkehren.

Gerade diese Figur fasziniert Wagener besonders. 
Im Original ist Hase Hase höchstens zwölf Jahre 
alt: naiv, neugierig und kindlich, aber gleichzeitig 
mit großer Verantwortung ausgestattet. „Be-
sonders spannend sind die Monologe, in denen 
sie Kontakt zu ihrer außerirdischen Familie auf-
nimmt. Sie wirkt unschuldig, besitzt aber ein 

Wissen, das die Erwachsenen oft übertrifft. Diese 
Mischung aus Unschuld und Weisheit macht die 
Figur so komplex und lebendig.“

Das Stück selbst hat eine lange Tradition: Es ist Co-
line Serreaus erstes Bühnenstück, das bereits 1992 
mit Katharina Thalbach in der Titelrolle im Schiller-
theater Berlin Premiere feierte. Schon damals be-
geisterte es das Publikum mit seinem Humor, sei-
ner warmherzigen Beobachtungsgabe und seiner 
Mischung aus Märchenhaftem und realitätsnaher 
Gesellschaftskritik. Heute bringt Regisseurin Anne 
Spaeter das Erfolgsstück auf die Große Bühne des 
Theaters Krefeld und Mönchengladbach, wobei 
sie die Inszenierung modernisiert, ohne die tiefe 
Menschlichkeit des Originals zu verlieren.

HASE HASE
Humor und Gesellschaftskritik: Schauspielerin Liv Wagener über die Vielschichtigkeit von Hase Hase
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HASE HASE

Tickets sind erhältlich an der 
Theaterkasse , Odenkirchener 
Str. 78, 41236 Mönchengladbach, 
Tel. 02166 . 61 51 100 und unter 
https://theater-kr-mg.de/spielplan/hase-hase

05
Mai

DI | 19:30

20
März

FR | 19:30

23
April

DO | 19:30

15
März

SO | 16:00

25
März

MI | 19:30

13
März

FR | 19:30

04
April

SA | 19:30

14
Februar

SA | 19:30

PREMIERE

08
Februar

SO | 18:00

27
Februar

FR | 19:30

01
Februar

SO | 18:00

24
Mai

SO | 19:30

Für Liv Wagener sind die Proben eine intensive 
Erfahrung. „Einige Szenen haben sich mir be-
reits tief eingeprägt. Besonders der zweite Mo-
nolog in der zweiten Hälfte ist sehr bewegend: 
Hase Hase erkennt, dass sie die Familie nicht 
retten kann. Es ist ein trauriger Moment, aber 
zugleich voller Liebe. Daneben liebe ich die Sze-
nen am Familientisch. Dort entwickelt sich die 
Dynamik der Familie, kleine Gesten und Blicke 
zwischen uns Schauspielern werden lebendig, 
und das Stück wächst mit jeder Probe.“

Besonders faszinierend findet sie die Viel-
schichtigkeit ihrer Figur: „Hase Hase ist kind-
lich, naiv und verspielt, gleichzeitig trägt sie 
eine Verantwortung, die weit über ihr Alter 
hinausgeht. Es ist spannend, diese Widersprü-
che zu spielen – mal muss sie lachen, mal ernst 
sein, und oft gleichzeitig beides. Diese Balance 
zu finden, ist herausfordernd, aber genau das 
macht die Arbeit so interessant.“

Humor spielt in der Inszenierung eine zentrale 
Rolle. „Ich muss oft selbst lachen, besonders 
bei den Szenen mit den Polizisten. Ihre Kostü-
me, Perücken und überzeichneten Gesten sind 
so absurd, dass man kaum ernst bleiben kann. 
Außerdem ist es spannend zu beobachten, wie 
das Publikum auf wiederkehrende Momente 
reagiert. Wenn Zuschauer eine Szene erken-
nen und erneut lachen, merkt man sofort: Das 
funktioniert.“

Doch Hase Hase ist weit mehr als reine Komö-
die. Das Stück behandelt gesellschaftliche The-
men wie Armut, Arbeitslosigkeit, bürokratische 
Hürden und familiäre Spannungen. „Obwohl 
Hase Hase ein Außerirdischer ist, spiegeln die 
Konflikte reale Probleme wider“, sagt Wagener. 
„Man sieht, wie Menschen miteinander um-
gehen, wie sie versuchen, Schwierigkeiten zu 
meistern, und welche Spannungen innerhalb 
der Familie entstehen. Das Stück ist zugäng-
lich, bietet aber genug Tiefe, sodass sowohl 
Kinder als auch Erwachsene etwas mitnehmen 
können.“

Die größte Herausforderung für die Schauspie-
lerin liegt in der Balance zwischen kindlicher 
Naivität und der Verantwortung der Figur. „In 
den Szenen, in denen Hase Hase ihre außerirdi-
schen Eltern kontaktiert, muss sie gleichzeitig 
unschuldig wirken und alles durchschauen. Die-
sen Wechsel zu spielen, ist anspruchsvoll – und 
genau darin liegt der Reiz. Mit jeder Probe ent-
decke ich neue Nuancen, neue Möglichkeiten, 
wie sich die Figur entfalten kann.“

Die Zusammenarbeit im Ensemble ist für Wa-
gener besonders prägend. „Wir arbeiten sehr eng 
zusammen. Schon in den Proben merkt man, wie 
sich kleine Gesten, Blicke und Pausen entwickeln. 

Das Zusammenspiel zwischen allen Figuren wird 
von Vorstellung zu Vorstellung lebendiger. Es 
macht Spaß zu beobachten, wie eine Szene von 
einem einfachen Textblock zu einer echten, spür-
baren Familiendynamik wächst.“

Das Stück richtet sich an Zuschauer aller Al-
tersgruppen. „Jüngere lachen über die hu-
morvollen Szenen, während Erwachsene die 
gesellschaftskritischen Elemente erkennen. 
Hase Hase ist eine Märchenfigur in einer realis-
tischen Welt. Jede Vorstellung ist anders, weil 
das Publikum auf seine eigene Weise reagiert.“

Auch die direkte Interaktion mit dem Publikum 
ist für Wagener zentral. „Manche Szenen spie-
len wir direkt ins Publikum. Blicke, Gesten oder 
kleine Hinweise werden wahrgenommen, La-
cher oder Applaus zeigen, dass die Szene funk-
tioniert. Gleichzeitig muss man hochkonzen-
triert auf der Bühne bleiben – diese Mischung 
aus Wahrnehmung und Präsenz macht Theater 
besonders intensiv.“

Wenn man die junge Schauspielerin fragt, was 
Theater für sie bedeutet, strahlt sie: „Theater 
ist wie nach Hause kommen. Es gibt mir ein 
warmes Gefühl, spiegelt die Gesellschaft wider, 
regt zum Nachdenken an und macht einfach 
Spaß. Egal, ob ich auf der Bühne stehe oder im 
Zuschauerraum sitze – dieser Ort hat eine eige-
ne Energie. Theater lässt Geschichten lebendig 
werden, Emotionen spürbar machen und Men-
schen miteinander verbinden.“

Für Liv Wagener ist Hase Hase eine besonde-
re Reise. Jede Probe bringt neue Erkenntnisse, 
jede Szene neue Herausforderungen. Schritt für 
Schritt erkundet sie, wie Hase Hase die Zwie-
spältigkeit zwischen kindlicher Unschuld und 
außerirdischer Weisheit auslebt. „Ich freue 
mich darauf, die Figur bald auf der Bühne zu er-
leben und zu sehen, wie das Publikum reagiert. 
Jede Vorstellung wird anders sein, und genau 
das macht die Arbeit so spannend.“

Hase Hase“ verbindet auf beeindruckende Wei-
se Humor mit gesellschaftlicher Reflexion. Das 
Stück zeigt, dass Theater weit mehr kann, als 
nur zu unterhalten: Es berührt, regt zum Nach-
denken an und spiegelt auf charmante Weise 
das Leben. Zwischen kindlicher Neugier, gro-
ßer Verantwortung und der Dynamik einer lie-
benswert chaotischen Familie entfaltet sich 
eine Geschichte, die gleichermaßen Kinder 
und Erwachsene fesselt. Für Wagener ist die 
Rolle weit mehr als ein Part: Sie ist eine Ent-
deckungsreise – eine Gelegenheit zu wachsen, 
Neues zu lernen und das Publikum mitzuneh-
men in eine Welt, in der Lachen, Nachdenken, 
Fantasie und Realität auf wunderbare Weise 
ineinandergreifen.
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Das St. Kamillus Kolumbarium lädt am 26. Februar zu einer besonderen Lesung ein: Schriftsteller 
Willi Achten präsentiert seinen Roman „Die Einmaligkeit des Lebens“ – begleitet von eigens kom-
ponierter Bratschenmusik.

LITERARISCH-MUSIKALISCHER ABEND
IM ST. KAMILLUS KOLUMBARIUM

Am Donnerstag, den 26. Februar, um 19.00 Uhr, 
erwartet Literatur- und Musikfreunde im St. Ka-
millus Kolumbarium ein Abend der besonderen 
Art. Autor Willi Achten liest aus seinem Roman 
„Die Einmaligkeit des Lebens“, in dem er die Ge-
schichte zweier Brüder erzählt, deren Lebenswe-
ge über Jahrzehnte eng miteinander verwoben 
bleiben. Im Mittelpunkt stehen Nähe, Verant-
wortung und Abschied, eingebettet in das rheini-
sche Braunkohlerevier bei Mönchengladbach. Der 
Tagebau, verschwundene Dörfer und der Verlust 
vertrauter Strukturen bilden den Hintergrund der 
ruhig und präzise erzählten Geschichte, die ohne 
übertriebene Dramatik die Einflüsse von Wandel 
und Beständigkeit aufzeigt.

Die Lesung wird musikalisch von der Bratschistin 
Johanna Schmidt begleitet, die speziell für den 
Abend komponierte Passagen einfügt, Akzente 
setzt und Übergänge gestaltet. Text und Musik 
verschmelzen so zu einem stimmigen Ganzen, 
das die Themen des Romans vertieft und dem 
Abend eine besondere Atmosphäre verleiht. Mo-
deration und musikalische Interpretation stellen 
Verbindungen zwischen Ort, Text und Klang her, 
wobei das Kolumbarium als Ort der Erinnerung 
die Themen von Vergänglichkeit, Nähe und Ab-
schied zusätzlich unterstreicht.

Das Buch „Die Einmaligkeit des Lebens“ ist beim 
Piper Verlag erschienen (272 Seiten) und kann 
am Abend vor Ort erworben werden. In der Pause 
signiert Willi Achten seine Werke und steht für 
Gespräche zur Verfügung. Der Abend verspricht 
ein intensives Erlebnis, das Literatur, Musik und 
den besonderen Rahmen des Kolumbariums zu 
einem stimmigen Ganzen verbindet.

Einlass:	 ab 18:30 Uhr
Beginn:	 19 Uhr
Dauer:	 ca. 90 Minuten mit einer Pause
Eintritt:	 frei

St. Kamillus Kolumbarium
Kamillianerstr. 40, 41069 Mönchengladbach
www.st-kamillus-kolumbarium.de

Autor Willi Achten
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Einen idealen Einstieg in die Welt des The-
aters bietet das neue Schnupperabo des 
Theaters Krefeld und Mönchengladbach, 
mit vier Vorstellungen aus den Sparten 
Schauspiel, Musiktheater und Ballett. Je 
nach Platzkategorie (A – E) können Inter-
essierte zum Preis von 54 € (Kategorie E) 
bis 116 € (Kategorie A) im Theater Mön-
chengladbach ausprobieren, ob ein Thea-
terabonnement das Richtige für Sie ist und 
die damit verbundenen Vorteile testen.

Das Schnupperabonemment im Theater 
Mönchengladbach umfasst die folgenden 
Aufführungen:

Do. 23.04.26	 „Hase Hase“ (Komödie)
Do. 04.06.26	 KRMG.tanz 4 (Ballett)
Do. 25.06.26	 „Der Bajazzo“ (Oper)
Do. 16.07.26	 „Dingens“ (Schauspiel)

Auch für die Krefelder Spielstätte gibt es 
ein Schnupperabo zu leicht anderen Kon-
ditionen. Hier stehen das Musical „Swee-
neey Todd“ (04.04.26), Die Oper „La Bo-
hème (01.05.26), das Balett KRMG.tanz 
5 (12.06.26) und das Musical „Der kleine 
Horrorladen“ (17.07.26) auf dem Programm.

Die Schnupperabos sind ab dem 03.02.2026 
erhältlich. Weitere Informationen gibt es 
an den Theaterkassen und online unter 
www.theater-kr-mg.de/schnupperabo

SCHNUPPERABO

DES THEATERS 

Ein Einstieg mit vier Vorstellungen für
Theaterneulinge un Interessierte.
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Im Jahr 2026 bleibt der beliebte Töpfermarkt im Museum Schloss Rheydt aus. Die Pause ist bewusst 
gewählt – und macht Platz für ein neues Marktformat, das ab 2027 breiter, vielfältiger und konzep-
tionell weitergedacht an den Start gehen soll.

Wer den Töpfermarkt im Museum Schloss 
Rheydt fest im Sommerkalender eingeplant 
hat, muss im kommenden Jahr einmal aus-
setzen. 2026 findet der Markt nicht statt. 
Stattdessen arbeitet das Museum an einem 
neuen Konzept, das 2027 unter dem Titel 
„Kunsthandwerkermarkt Schloss Rheydt – 
Feines aus Werkstätten & Manufakturen“ 
starten soll. Der bisherige Fokus auf Keramik 
wird dabei deutlich erweitert.

Grund für die Entscheidung sind laufende 
bauliche Entwicklungen am Museum. Seit 
2022 wurden das Herrenhaus neu einge-
richtet und Teile der Außenanlagen saniert, 
weitere Arbeiten an Fassaden und Vorburg 

laufen aktuell. Ob die Turnierwiese recht-
zeitig nutzbar ist, sei laut Museumsleiter Dr. 
Karlheinz Wiegmann nicht absehbar. Die Pau-
se eröffnet zugleich Raum für neue Projekte, 
darunter eine stadtgeschichtliche Daueraus-
stellung ab 2027.

Künftig soll der Markt hochwertiges Kunst-
handwerk rund um Wohnen, Küche und Ess-
kultur zeigen – ergänzt durch Metall- und 
Holzarbeiten, ein begleitendes Kulturpro-
gramm und längere Öffnungszeiten bis in die 
Abendstunden. Als Termin ist das dritte Juli-
Wochenende 2027 vorgesehen. Die Sommer-
musik im August bleibt von den Bauarbeiten 
unberührt.

PAUSE FÜR DEN TÖPFERMARKT IM SCHLOSS 
RHEYDT - NEUSTART GEPLANT

Damit das Ausstattungskonzept von Büh-
nen- und Kostümbildnerin Kirsten Dephoff 
für das Schauspiel „Dingens“ komplett 
umgesetzt werden kann, ist das Theater 
Mönchengladbach noch auf der Suche nach 
weißen Plüschkatzen als Requisiten, die 
möglichst echt aussehen und Originalgröße 
haben sollten. Wer das Theater unterstüt-
zen möchte, kann seine Stofftierspende 
(gerne auch mehrere) ab

THEATER SUCHT
WEISSE PLÜSCH-
TIERE!
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Seit einem Jahrhundert ist das Mandolinenorchester Edelweiß Bestandteil 
des kulturellen Lebens inGiesenkirchen – mit Engagement, musikalischer 
Vielfalt und gelebter Gemeinschaft. 2026 feiert das Ensemble sein Jubilä-
um mit einem besonderen Konzert und lädt Musikliebhaber zu einer Reise 
durch 100 Jahre Vereinsgeschichte ein.

100 JAHRE SAITENKLANG: 
DAS MANDOLINENORCHESTER 
EDELWEISS FEIERT JUBILÄUM

Gegründet 1926 von sieben musikbegeisterten Wanderern, hat sich das En-
semble über ein Jahrhundert hinweg zu einer festen kulturellen Größe im 
Stadtteil und darüber hinaus entwickelt.

Zum Jubiläum lädt das Orchester am 15. März 2026 um 17 Uhr zu einem fest-
lichen Konzert ins Pädagogische Zentrum Giesenkirchen ein. Auf dem Pro-
gramm steht eine musikalische Reise durch die Jahrzehnte – mit einer Aus-
wahl aus internationaler Folklore, Klassik, Oper und Operette, Filmmusik 
sowie moderner Mandolinenliteratur. Gespielt wird in klassischer Orchester-
besetzung mit Mandolinen, Mandolen, Gitarren und Bass.

Geleitet wird das Ensemble seit vielen Jahren von Dorothea Davis, die das 
Orchester mit großer musikalischer Erfahrung und spürbarer Leidenschaft 
prägt. Neben den regelmäßigen Proben im AWO-Haus ist Edelweiß auch so-
zial engagiert: Auftritte in Seniorenheimen, bei städtischen Kulturprojekten 
und Benefizkonzerte auf Konzertreisen im In- und Ausland gehören selbst-
verständlich dazu.

Das Jubiläumskonzert verspricht nicht nur musikalische Vielfalt, sondern 
auch ein Stück lebendige Stadtteilgeschichte – getragen von Gemeinschaft, 
Engagement und der Liebe zur Musik. Eintrittskarten sind ab Februar 2026 
erhältlich.
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Das Orchester im Gründungsjahr 1926

Auftritt 2025 im Prinzensaal Schloss Eller 
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Redaktion: Nadine Sole

Für Erwachsene finden Karnevalspartys zwar oft feucht-fröhlich, aber 
dennoch auf dem Trockenen statt. Nicht so am 7. Februar: An diesem 

Tag dürfen Kinder bei der Kinder-Karnevals-Party der NEW im Vitus-
bad samt Kostüm ins Wasser gehen. Ob Clown, Löwe oder Prinzessin 
– die kreativste Verkleidung wird prämiert. „Wir freuen uns sehr auf 
die Karnevalsparty für die Kleinen“, betont Badleiter Daniel Kliehr. 

„Unsere Partys sind jedes Mal etwas ganz Besonderes und bringen 
Kinderaugen zum Strahlen.“ Für gute Laune sorgen ein Ani-

mationsprogramm, spannende Spiele und natürlich Musik, 
die zur fünften Jahreszeit passt. Für die richtige Stimmung 

sorgen die Garde der Kreuzherren Wickrath und DJ Ste-
fan. Wer am Wasserspaß teilnehmen möchte, 

braucht keine speziellen Veranstaltungs-
tickets - es gelten die regulären Ein-

trittspreise.

Kinder-Karnevals-Party: 
07.02.2026, 15 – 18 Uhr, Vitusbad, 
Breitenbachstraße 52, 

41065 Mönchengladbach

Kleider, Kuchen, Kinderträume
„Locker 25 Jahre“ ver-
anstaltet Gabi Clever 
bereits die Kindersachen-
börse im Gemeindezen-
trum Wickrathberg . Am 
28. Februar ist es wieder 
soweit. „Ich bin sozusa-
gen reingeschlittert als 
Besucherin und habe für 
meinen Sohn einen Teddy 
ergattert“, erzählt Clever. 
Sowohl der Sohn als auch 
die Tochter der 63-Jähri-
gen sind inzwischen er-
wachsen. Nun sorgt die 
Diplom-Betriebswirtin 

zwei Mal im Jahr dafür, dass auch andere Kinder ihre Teddys bekommen. 
Klassische Stände gibt es bei der Börse nicht. „Wie im Geschäft“, so Cle-
ver, können Interessierte an Tischen und Ständern Kleidung vom Baby- bis 
Teeniealter, Zubehör wie etwa Schlafsäcke oder Hochstühle sowie Spiel-
zeug erstehen. „Bei uns bekommen Sie alles – und günstig“, meint Clever. 
Alle Verkaufsgegenstände sind mit Etiketten der jeweiligen Verkäufer und 
dem Preis gekennzeichnet. Bezahlen können die Schnäppchenjäger dann an 
einer der Kassen. 40 Verkäufer bieten diesmal ihre Waren an. Der sehr hu-
mane Einsatz, um bei der in Kategorien und Größen vorsortierten Börse ver-
kaufen zu können: 10 Euro und ein Kuchen. Dementsprechend warten nicht 
nur Bekleidung und allerlei spannende Gegenstände auf die Besucher. Auch 
der Besuch in die Cafeteria lohnt sich. Insgesamt 12 ehrenamtliche Frauen 
wuppen die Börse, allen voran Clever, die über sich selbst sagt: „Ich bin halt 
ein Organisationsplayer.“ Mit Erfolg, der Andrang ist groß. Besonderer Ser-
vice: Schwangere dürfen bereits eine halbe Stunde vor dem offiziellen Start 
ins Gemeindezentrum und in Ruhe stöbern.

Kindersachenbörse Wickrathberg: 
28.02.2026, Gemeindehaus Wickrathberg, Berger Dorfstraße 55, 
Am Pastorat (hinter der Kirche), 41189 Mönchengladbach

Jeckes Planschen
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Foto: Gabi Clever

Das Museum Schloss Rheydt öffnet seine Tü-
ren für alleinerziehende Eltern und ihre Kin-
der (4 – 10 Jahre) und lädt zu einem besonde-
ren Mitmachprogramm ein, das Kreativität, 
Spiel und gemeinsame Erlebnisse verbindet.

Am Samstag, den 7. Februar von 11 bis 13.30 Uhr, 
erwartet Alleinerziehende mit Kindern zwi-
schen vier und zehn Jahren ein abwechslungs-
reicher Vormittag im Schloss Rheydt. Während 

die Eltern bei Töpfer- und Malaktionen ihre 
künstlerische Seite ausleben – von selbsthär-
tender Keramik bis zu leuchtenden Aquarel-
len – gehen die Kinder auf Entdeckungsreise 
in Schloss und Natur. In der WildnisWerkstatt 
treffen sie auf Kroko Krokodil, Henrietta Schild-
kröte und Mister Pfau, sammeln Federn, Felle 
und Geweihe, basteln, malen, rätseln und erle-
ben spannende Geschichten aus der Ritterzeit, 
bevor eine Schatzsuche den Ausflug abrundet. 
Eine gemeinsame Kaffeepause bietet Zeit zum 
Durchatmen. Materialien und Getränke werden 
gestellt; gute Laune und passende Kinderklei-
dung sind mitzubringen. Außerdem sollten die 
Kinder selbstständig die Toilette aufsuchen 
können.  Anmeldung ausschließlich per E-Mail 
an info@schlossrheydt.de, bis eine Woche vor 
dem Termin.

KREATIVZEIT FÜR ALLEIN-

ERZIEHENDE IN SCHLOSS RHEYDT

Foto: MGMG

07 FEBSA 28 FEBSA

07 FEBSA
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Als Pilotprojekt hat die Stadt Mönchen-
gladbach auf dem Spielplatz Bunter Garten 
eine inklusive Kommunikationstafel ins-
talliert. Sie soll Kindern mit sprachlichen 
und kognitiven Einschränkungen, sowie 
Menschen mit eingeschränkten Deutsch-
kenntnissen, die Kommunikation auf dem 
Spielplatz erleichtern. Außerdem wird der 
Spielplatz saniert und erhält neue Spielge-
räte. Wie bei allen großen Sanierungsmaß-
nahmen auf Spielplätzen sollen auch hier 
die Kinder und Jugendlichen an der Planung 
vorab beteiligt werden.

Mit klaren, leicht verständlichen Symbo-
len bringt die inklusive Kommunikations-
tafel, die sogenannte METACOM-Tafel, 
Kinder und Erwachsene miteinander ins 
Gespräch, unabhängig von Sprachkennt-
nissen und Fähigkeiten. Ein Fingerzeig 
auf die Symbole vermittelt auf einfache 
und klare Weise Emotionen, Bedürfnisse 
und Aktivitäten. Dies eröffnet neue Wege 
der Interaktion und Teilhabe im öffentli-
chen Leben.

Da die Holzspielgeräte des zentralen 
Spielbereiches in die Jahre gekommen 
und stark abgenutzt sind, soll der Bereich 
noch in diesem Jahr neugestaltet werden. 

BUNTER GARTEN

VERÄNDERUNGEN

AM SPIELPLATZ

UNTERWEGS SCHLAFEN WIE ZUHAUSE
Mönchengladbacher Start-up denkt Reisen mit Kleinkind neu

Urlaub mit Baby kann traumhaft sein – oder schlafraubend. Zwischen Kofferchaos, fehlenden 
Kinderbetten und fragwürdiger Hygiene bleibt die Erholung oft auf der Strecke. Ein junges Fa-
milien-Start-up aus Mönchengladbach hat genau hier angesetzt und eine Lösung entwickelt, 
die Sicherheit, Design und Alltagstauglichkeit verbindet.

Wenn Reisen mit Baby zur logistischen Heraus-
forderung wird, liegt das selten an mangelnder 
Reiselust – sondern an einer scheinbar simplen 
Frage: Wo schläft das Kind sicher und hygie-
nisch? Genau aus diesem alltäglichen Problem 
heraus ist in Mönchengladbach eine Idee ent-
standen, die vielen jungen Familien aus der 
Seele spricht.

Jana und Fabian Herzog, selbst Eltern, kennen 
die Situation nur zu gut: improvisierte Schlaf-
plätze, wackelige Beistelllösungen oder Ho-
tel-Kinderbetten, bei denen man zweimal hin-
schaut, bevor man sein Baby hineinlegt. Aus 
diesen Erfahrungen entwickelte das Familien-
Start-up CaseNapzZz einen Reisekoffer, der 
sich mit wenigen Handgriffen in ein vollwerti-
ges Kinderreisebett verwandelt. Eine Lösung, 
die ungewöhnlich wirkt – und gerade deshalb 
überzeugt.

Im aufgeklappten Zustand entsteht in Sekun-
denschnelle ein stabiler, geschützter Schlaf-
platz mit OEKO-TEX-zertifizierter Matratze 
und integriertem Rausfallschutz. Eltern müs-
sen kein zusätzliches Reisebett transportieren, 
nichts vorab reservieren und keine Kompromis-
se bei Sicherheit oder Sauberkeit eingehen. Das 
vertraute Bett reist einfach mit – egal ob ins 
Hotel, ins Ferienhaus oder zu den Großeltern.

Doch CaseNapzZz versteht sich nicht nur als 
praktisches Hilfsmittel, sondern als ganzheit-
liches Produkt für moderne Familien. Der Kof-
fer besteht zu rund 70 Prozent aus recyceltem 
Kunststoff, setzt auf langlebige, schadstofffreie 
und vegane Materialien und punktet mit wasch-
baren Textilien sowie einer modularen Innen-
aufteilung. Auch optisch hebt sich das Design 
bewusst von klassischem Reisegepäck ab.

Ein weiterer Pluspunkt: Wenn Kinder größer 
werden, bleibt der Koffer im Einsatz – als stil-
voller Begleiter für Geschäftsreisen oder Kurz-
urlaube zu zweit. CaseNapzZz ist damit kein 
kurzlebiges Babyprodukt, sondern eine nach-
haltige Anschaffung mit Perspektive. Entstan-
den aus persönlicher Erfahrung, entwickelt mit 
viel Liebe zum Detail – und gedacht für Fami-
lien, die unterwegs genauso entspannt sein 
möchten wie zu Hause.

Mehr Informationen unter www.casenapzzz.com
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Seit September vergangenen Jahres hat Mönchengladbach mit der wineBANK  
Niederrhein einen neuen Anlaufpunkt für winophile Genießer. In den histori-
schen Kellergewölben des Hauses Erholung ist ein exklusiver Members-Only-
Social-Club entstanden, der Weinliebhabern Raum für Genuss, Austausch und 
Netzwerk bietet. Rund 330 anmietbare Weintresore ermöglichen es den Mit-

gliedern, ihre privaten Schätze fachgerecht zu lagern – und sie in stilvollem Ambiente  
gemeinsam mit Gästen oder anderen Mitgliedern zu öffnen.

Die aufwendig renovierten Keller, in denen 
früher unter anderem die Kleinkunstbüh-
ne „Die Spindel“ und das Weinhaus Strae-
ten beheimatet waren, verbinden heute  
Geschichte und Gegenwart auf bemerkenswerte 
Weise. Alte Mauern, modernes Design und Wei-
ne aus aller Welt schaffen eine entspannte At-
mosphäre, die gleichermaßen Kenner, Genießer 
und neugierige Einsteiger zusammenbringt.

Hinter dem Konzept steht Bernd Niessen, 
Weingroßhändler und Initiator des beliebten 
Weinfestes „gladbach gniessen“. Bewusst ent-
schieden er und seine Mitgesellschafter Oliver 
Nicolai, Frithjof Stuye und Frank Söllner sich für 
Mönchengladbach als Standort der wineBANK – 
auch mit dem Ziel, das Thema Wein hier vor Ort 
langfristig stärker zu verankern.

Ein konsequenter nächster Schritt folgte An-
fang November: Mit der wineBAR eröffnete 
Niessen – ebenfalls im Haus Erholung – ein 
gastronomisches Angebot, das im Gegensatz 
zur wineBANK für jedermann zugänglich ist. 
Von Donnerstag bis Samstag öffnet die Bar 
ihre Türen und bringt damit ein Stück inter-
nationaler Weinkultur in die Stadt.

Schon der Weg in die wineBAR hat etwas 
Entdeckendes. Durch eine beinahe ver-
steckt liegende Tür an der Seite des Hauses  
Erholung gelangt man in einen Raum, der 
sofort seinen eigenen Charme entfaltet. Bei 
der Renovierung wurde das alte rote Back-
steinmauerwerk freigelegt, das im hinte-
ren Bereich in hell verputzte Wände über-
geht. Dieser Kontrast aus historischer 
Substanz und moderner Gestaltung setzt 
sich in den klaren Holzmöbeln und dem be-
wusst schummrig gehaltenen Lichtkonzept 
fort. Das Ergebnis: eine warme, einladende  
Atmosphäre, die zum Verweilen animiert.

Große Fensterfronten auf der rechten Seite 
der Bar erlauben zudem einen ersten Blick in 
die den Mitgliedern vorbehaltene wineBANK 
selbst. Die sichtbaren Weintresore geben einen 
ersten Eindruck von dem, was in den Gewölben 
unter dem Haus Erholung entstanden ist.

Bei unserem Besuch war die wineBAR gut ge-
füllt. Unterschiedlichste Gäste verteilten sich 
an den Tischen: Freundesgruppen, Paare, Ge-
schäftsleute. Der Gastraum erstreckt sich da-
bei nicht nur über den schmalen, langgezoge-
nen Eingangsbereich, sondern öffnet sich auf 
Höhe der mittig platzierten Theke zu weiteren 
Räumen auf der linken Seite. Trotz der Viel-
zahl an Gästen bleibt die Atmosphäre ange-
nehm entspannt.

Geführt wird die wineBAR von Barmanager 
Markus Massen – ebenfalls ein ausgewiese-
ner Weinfachmann und Gastgeber aus Über-
zeugung. Wer unschlüssig vor der Karte steht, 
wird hier nicht allein gelassen. Nach einem 
kurzen Gespräch empfiehlt Massen treffsi-
cher den passenden Wein oder schenkt einen 
Probierschluck ein. Gemeinsam mit Bernd 
Niessen hat er eine bewusst überschaubare, 
dafür qualitativ hochwertige Weinkarte zu-
sammengestellt.

Die Handschrift der beiden ist klar erkennbar: 
Während Niessen vor allem für deutsche Wei-
ne steht, bringt Massen seine Expertise im 
Bereich spanischer Weine ein, insbesondere 
aus Katalonien ein. Ergänzt wird das Angebot 
von Rosé-, Weiß- und Rotweinen durch hoch-
wertige Schaumweine sowie Champagner re-
nommierter Häuser wie Ayala, Louis Roederer 
oder Bollinger. Trotz des stilvollen Ambientes 
und der namhaften Produzenten bleiben die 
Preise erfreulich fair – das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist ausgesprochen gut.

Weinkultur für Jedermann 
im Herzen der Stadt

Die wineBAR im Haus Erholung öffnet die Welt der wineBANK für alle

Redaktion + Fotos: Marc Thiele
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bare Lücke. Konzept, Auswahl, Atmosphäre 
und Preise überzeugen gleichermaßen. Eine 
klare Empfehlung für alle, die gute Weine 
nicht nur trinken, sondern erleben möchten – 
in Mönchengladbach und darüber hinaus.

wineBAR Mönchengladbach
Haus Erholung
Abteistraße 11
41061 Mönchengladbach

Öffnungszeiten

Donnerstag,	 17:00 – 23:00 Uhr
Freitag,	 17:00 – 23:00 Uhr
Samstag,	 12:00 – 23:00 Uhr

Instagram.com/
winebar.moenchengladbach 
winebank.niederrhein

Auch konzeptionell geht die wineBAR eigene 
Wege. Klassische Softdrinks wie Cola oder  
Limonade sucht man auf der Karte vergeb-
lich. Stattdessen dreht sich hier fast alles 
um die Traube – als Wein, aber auch ganz 
bewusst als Saft. Beim Bier beschränkt man 
sich ebenfalls auf das Wesentliche: Genau 
eine Sorte, ein Helles aus dem Hause Bolten, 
wird flaschenweise ausgeschenkt.

Für den kleinen Hunger steht meist ein Food-
truck vor der Tür. Alternativ können Gäste 
bei ausgewählten Catering-Partnern der  
wineBANK, etwa der nahegelegenen Moshi-
bar, bestellen und die Speisen vor Ort genießen. 
Das offene Konzept hat jedoch klare Regeln:  
Mitgebrachte Pizza oder Döner z.B. aus der  
nahen Altstadt gehören nicht dazu.

Dass die wineBAR auch als Event-Location 
funktioniert, hat sie bereits eindrucksvoll  
bewiesen. An Heiligabend 2025 feierten rund 
200 Gäste eine rauschende WeinNacht. Musi-

kalisch begleitet von DJ Tim K. und kulinarisch  
unterstützt vom Cateringpartner Zhai Cuisine 
aus Viersen, dauerte die Feier bis in die frühen 
Morgenstunden. Weitere Veranstaltungen 
sind geplant, auch wenn konkrete Termine 
noch ausstehen.

Ein weiteres Highlight kündigt sich für das 
Frühjahr an: Der ehemalige Biergarten des 
Hauses Erholung soll als wineGARTEN wie-
derbelebt werden. Sieben Tage die Woche 
möchte man diesen Bereich künftig bespie-
len. Das genaue Konzept befindet sich der-
zeit noch in der Ausarbeitung – die Vorfreude 
ist jedoch schon jetzt groß.

Fazit

Mit der wineBAR im Haus Erholung ist Mön-
chengladbach um ein hochwertiges gastrono-
misches Angebot reicher. Während Weinbars 
in vielen Städten längst selbstverständlich 
sind, schließt sich hier nun eine bislang spür-

i

» wineBAR Manager Markus Masssen ist Weinfachmann und passionerter Gastgeber
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GENUSSKULTUR

Ristorante Michelangelo
Lüpertzenderstr. 133, 41061 Mönchengladbach
Tel.: 02161 . 20 85 83, info@michelangelo-mg.de

Ö� nungszeiten
Mi  woch - Montag 12 -14 und 18-21.30 Uhr

Sonn- und Feiertage 17.30-21.30 Uhr, Dienstag Ruhetag

Im Stadtzentrum fi ndet sich ein kleines Stück Italien 
für Gourmets. Genießen Sie unsere Spezialitäten 

in gemütlichem Ambiente.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Weinfest „Gladbach [g]niessen ist seit 
2018 fest im Veranstaltungskalender Mön-
chengladbachs verankert und zog seitdem 
immer am ersten Septemberwochenende 
zehntausende Weinbegeisterte auf den Schil-
lerplatz im Gründerzeitviertel. 2020 und 2021 
konnte es wegen der Coronapandemie nicht 
stattfinden und 2025 pausierte es, da Initia-
tor und Veranstalter Bernd Niessen bei seinem 
Projekt der wineBANK Niederrhein, die im 
letzten September in den Kellergewölben von 
Haus Erholung eröffnete, zu stark eingebun-
den war.

Nun meldet sich „Gladbach [gniessen]“ zu-
rück, jedoch mit einer Änderung, die wohl 
kaum jemanden überraschen dürfte. Statt 
wie bisher am Schillerplatz wird das belieb-
te Weinfest nun vom 04. bis 06. September 
an und um Haus Erholung auf dem Abtei-
berg stattfinden und damit in unmittelbarer 
Nähe zur wineBANK Niederrhein, der neuen 
wineBAR und dem dann wohl bereits geöff-
neten wineGARTEN. 

Für Bernd Niessen ist dies kein Bruch mit 
der Tradition, sondern ihre logische Fortset-
zung. Mit der Gründung der wineBANK Nie-
derrhein im Haus Erholung wurde dort ein 
dauerhafter Ort für Weinkultur, Austausch 
und Genuss geschaffen. Dass Gladbach [g]
niessen nun genau dort stattfindet, ist für 
ihn die konsequente Verbindung von Event, 
Ort und Haltung.

Auch logistisch ist der neue Veranstaltungs-
ort optimal, denn er bietet kürzere Wege 
und eine bessere Infrastruktur z.B. in puncto 
Lagermöglichkeiten.

Inhaltlich und konzeptionell wird sich nicht 
viel verändern. Renommierte Winzerinnen 
und Winzer, vor allem aus Deutschland, aber 
auch aus anderen europäischen Ländern und 
der internationalen Weinwelt, werden ihre 
Produkte Kennern, Entdeckern und Neu-
lingen präsentieren. Kulinarisch wird das 
Weinfest erneut von ausgewählten Gastro-
nomen begleitet und auch für Familien wird 
ebenfalls bestens gesorgt: Kinderschminken, 
Hüpfburg und ein offenes, entspanntes Am-
biente machen Gladbach [g]niessen zu einem 
Event für alle Generationen. Musikalisch 
sorgt wie in den Vorjahren DJ Tim Kramer mit 
entspannten, chilligen Urlaubsbeats für den 
passenden Soundtrack – dezent, hochwertig 
und stimmungsvoll.

Eine Änderung betrifft die Weingläser und 
Coins, mit denen an den Weinständen ge-
zahlt wird. Diese werden nämlich in diesem 
Jahr erstmals auch in einem Vorverkauf er-
hältlich sein. So lassen sich Wartezeiten an 
den Ausgabestellen reduzieren. Selbstver-
ständlich kann beides weiterhin auch wäh-
rend der Veranstaltung erworben werden.

„Der wineGARTEN und die historischen Räum-
lichkeiten des Haus Erholung schaffen einen 
Rahmen, der dem Anspruch von Gladbach 
[g]niessen in besonderer Weise gerecht wird: 
Genuss als kulturelles Erlebnis, nicht als Mas-
senveranstaltung, sondern als Einladung zum 
Verweilen, Entdecken und Begegnen. Damit 
wird Gladbach [g]niessen ab 2026 mehr denn 
je das, was es immer war – ein Fest für alle 
Sinne – und zugleich ein sichtbares Zeichen 
für die Weiterentwicklung der Mönchenglad-
bacher Weinkultur“, so Bernd Niessen. (MT)

WEINFEST GLADBACH [G]NIESSEN

KEHRT AN NEUEM ORT ZURÜCK
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Im Januar schlägt die Kochschule Haus Zoar ein neues Kapitel auf 
und wird zu MELLYS KOCHSCHULE.

Eine neue Location, ein neuer Name – doch geblieben sind die Liebe 
zum Detail, die vertraute Atmosphäre und die Freude am gemeinsa-
men Kochen, die ihr kennt und schätzt.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt all den treuen, kochbegeister-
ten Menschen, die mich seit Januar 2025 begleiten, mir ihr Vertrauen 
schenken und immer wieder mit so viel Begeisterung dabei sind.

Euch habe ich es zu verdanken, dass der erste Kurs bereits ausgebucht 
ist! Gute Empfehlungen von euch sind ein wundervolles Rezept.

Die ersten Kurse stehen nun bereit:

Die ersten Kurse stehen bereit! Freut euch auf Kurse mit Sternekoch 
Cornelius Speinle am 20. und 21.03. sowie das Best of von Florian 
Breiner, der gerade sein erstes Buch rausgegeben hat, und noch  
vieles mehr.

Neugierig geworden? 

Dann schaut vorbei unter www.mellys-kochschule.de

Ich freue mich darauf, bekannte und neue Gesichter in Mellys Koch-
schule willkommen zu heißen – vertraut im Herzen, neu im Gewand. 

Ihr findet uns ab Februar im 

Küchenhaus Gebr. Jansen
Voosener Straße 64–66 , 41179 Mönchengladbach - Günhoven

Wir sehen uns!

www.mellys-kochschule.de
info@mellys-kochschule.de
Tel.: 0163 - 28 65 031

NEUER NAME. NEUER ORT.

GLEICHE LEIDENSCHAFT.
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Melly
QR-Code scannen 

und unsere neue Location
auf Google Maps finden

NEUERÖFFNUNG IN NEUWERK:

DAS BUNKERCAFÉ

In den vergangenen Jahren haben viele der noch stehenden ehemaligen 
Luftschutz- und Hochbunker aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs eine neue 
Nutzung erfahren. Die meisten wurden zu Wohnraum. So auch der ehemali-
ge Hochbunker an der Ecke Liebfrauenstraße / Engelblecker Straße in Neu-
werk. Seit der aufwändigen Renovierung und Neueröffnung im Jahr 2022 be-
herbergte er bereits Wohnungen, ein Hostel und Büros und nun, seit Mitte 
Januar, das Bunkercafé.

Eine große überdachte Ter-
rasse mit Windschutz ist der 
Blickfang der neuen Gastro-
nomie in der Nähe des Neu-
werker Klosters, dahinter der 
Gastraum mit Platz für 20 bis 
25 Personen. Hier bilden rohe 
Bunkerwände und florale Ta-
peten einen Kontrast zu den-
Möbeln im Shabby-Chic-Style.
Eine selbstgebaute Theke do-

miniert den Raum und Fensterattrappen an den Wänden geben den Blick 
auf Gebirgslandschaften frei.

Auf der Karte stehen Brötchen, Baguettes und natürlich einige der tren-
digen Sauerteigbrote – u.a. mit Rührei, Burrata, Avocado und Lachs so-
wie verschiedene Frühstücksvarianten und Salate. Dazu gibt es eine gro-
ße Bandbreite von Warm- und Kaltgetränken, Softdrinks sowie Weinen, 
Bieren und Spirituosen. In einer Kühlvitrine auf der selbstgebauten Theke 
wird der Kuchen präsentiert. Auch Spirituosen und sogar Cocktails sind im 
Angebot. Die Preise liegen dabei im normalen Rahmen: Ein Latte Macchia-
to für 3,80 €, ein Bitburger Pils (0,33 l) für 3,30 €, ein Glas Grauburgunder 
(0,2 l) für 6,50 €. Hausgemachte Limonaden schlagen mit 4,50 € zu Buche 
und der angesagte Espresso Martini mit 8,50 €. (MT)

Bunkercafé
Liebfrauenstraße 3, 41066 Mönchengladbach (Neuwerk)
Di. – Fr. 07 – 19 Uhr, Sa. u. So. 09 – 19 Uhr, Mo. Ruhetag
instagram.com/bunkercafe_
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Der Valentinstag ist die Gelegenheit sich ganz der Zweisamkeit zu widmen. Ob frisch verliebt oder 
seit Jahren ein eingespieltes Team, am Feiertag der Liebe gehören gutes Essen, ein stilvolles Am-
biente und Zeit füreinander einfach dazu. 

Redaktion: Marc Thiele

14 FEBSA

Nicht jedes Restaurant ist aber für ein roman-
tisches Abendessen geeignet. Unsere Kriterien 
für die Auswahl sind recht einfach. Gutes Es-
sen, gute Weine und ein stimmiges, intimes 
Ambiente, in dem verliebte Blicke nicht durch 
gleißendes Licht und Stimmengewirr von den 
vielen Nachbartischen ihre Wirkung verlieren. 
Die Dönerbude um die Ecke ist für diesen schö-
nen Anlass ebenso raus wie der All-You-Can-
Eat-Asiate oder der total angesagte neue Gas-
trohotspot mit all dem Trendfood. 

Wir haben ein paar Restaurant-Tipps für die 
perfekte kulinarische Date-Night am 14. Feb-
ruar zusammengestellt. Dabei werfen wir einen 
Blick auf Mönchengladbach und die Region, 
auch jenseits der Grenze, mit einer maximalen 
Fahrtzeit von 30 Minuten.

MÖNCHENGLADBACH

Kurze Wege sind immer von Vorteil. Man weiß ja 
nicht, wohin es nach dem romantischen Abend-
essen geht - in eine Bar, in einen Club? Ein Nach-
teil könnte sein, dass man hier vielleicht schon 

alles kennt und man seine Begleitung mit etwas 
Neuem überraschen möchte. Mönchengladbachs 
Gastroszene hat sich außerdem in den letzten 
Jahren nur sehr sparsam entwickelt, zumindest 
wenn man seinen Blick auf die Restaurantszene 
richtet. Gefühlt kommt auf 100 neu eröffnete  
Dönerbuden und Pizzerien ein neues Café oder 
Restaurant. Da fällt die Auswahl für das roman-
tische Dinner-Date tatsächlich schwer, vor allem, 
weil wir auch einige der  lokalen Top-Adressen 
hierfür weitestgehend ausschließen. Man möch-
te seine ganze Aufmerksamkeit an diesem Abend 
doch seinem Gegenüber widmen und nicht stän-
dig von der ebenfalls anwesenden Lokalpromi-
nenz abgelenkt werden.

Aber natürlich wird man auch in Mönchenglad-
bach bei der Suche nach einem passenden Res-
taurant fündig.

g	 FRENZEN Restaurant & Event

Zentral auf der Waldhausener Straße liegt das 
„Frenzen“. Namensgeberin und Inhaberin Iris 
Frenzen und Ihr Küchenchef Till Eickmann bie-

ten eine nicht zu große, abwechslungsreiche 
Karte mit regionalem Einschlag, aber auch Klas-
sikern wie Burger und Schnitzel. Der von niedri-
gen Decken und Holz geprägte Gastraum schafft 
eine angenehme Wohlfühlatmosphäre. Durch 
die Lage am Fuße der Mönchengladbacher Alt-
stadt ist das Frenzen der ideale Ausgangsort für 
weitere Aktivitäten im hiesigen Nachtleben.

Waldhausener Str. 89, 41061 Mönchengladbach
www.frenzen-mg.de

g	 MICHELANGELO

Am Fuße des Abteibergs, auf der Lüpertzen-
derstraße, serviert Inhaber Domenico Sepe in 
seinem Restaurant „Michelangelo“ klassische 
italienische Küche auf gehobenem Niveau in 
stilvollem Ambiente. Auch die Weinkarte kann 
sich sehen lassen.

Lüpertzender Str. 133, 41061 Mönchengladbach
www.michelangelo-mg.de

g	 AMELSAN‘S

Auf der Wilhelm-Strater-Straße, unweit des 
„Tellmann-Platzes“ lädt Inhaber und Chefkoch 
Juvan Thevarajah im „Amelsan‘s“ seine Gäste 

Liebe geht durch 
den Magen

Foto: DesignVectX - stock.adobe.com | KI
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auf eine Reise durch die Welt der Kulinarik ein. 
Die regelmäßig wechselnde Karte bietet Ge-
nüsse aus aller Welt in einem durchaus als in-
tim zu bezeichnenden , gemütlichen Ambiente.

Wilhelm-Strater-Str. 1, 41236 Mönchengladbach
www.amelsans.de

g	 WEINHOF VOOSEN

Zwischen Rheydt und Rheindahlen liegt der 
„Weinhof Voosen“ von Inhaber und Chefkoch 
Denny Neumann, der hier zusammen mit seinem 
Team einen ganz besonderen Ort des Genusses 
geschaffen hat. Natürlich findet man hier eine 
erstklassige Weinkarte, aber auch kulinarisch 
ist das Team auf sehr hohem Niveau unterwegs. 
Eine Besonderheit ist, dass das Restaurant nur 
unregelmäßig geöffnet hat – die entsprechen-
den Tage findet man auf der Webseite. Die gute 
Nachricht ist, dass der 14. Februar einer dieser 
Öffnungstage mit À- la-Carte-Angebot ist.

Voosen 51 A, 41179 Mönchengladbach
www.weinhof-voosen.de

g	 LEHMANNS RESTAURANT

Auf der anderen Seite der Stadt, in Lürrip unweit 
von Korschenbroich, liegt Lehmanns Restau-
rant. Der Gastraum ist verwinkelt und wirkt da-
durch kleiner, als er ist: Die Farbgestaltung, mit 
Rot, Weiß und Holz ist stimmig und strahlt eine 
gemütliche Ruhe aus. Fast wie geschaffen für 
ein romantisches Dinner-Date. Kulinarisch bie-
tet die Karte Klassiker der europäischen Küche, 
von Vitello Tonnato über Düsseldorfer Senfrost-
braten bis hin zu italienischen Nudelgerichten, 
dazu eine umfangreiche Weinkarte.

Myllendonker Str. 247, 41065 Mönchengladbach
www.lehmanns-restaurant.de

KORSCHENBROICH

g	 STAPPEN

In Korschenbroich-Steinhausen, zwischen Gie-
senkirchen und Liedberg, bieten Frajo und 
Carmen Stappen ihren Gästen im gerade erst  
komplett renovierten Restaurant Fine Dining auf 
hohem Niveau inklusive passender Weinbeglei-
tung. Ein Highlight ist der Pop-Up-Pavillon im 
Garten. Romantischer geht es fast nicht.

Steinhausen 39, 41352 Korschenbroich
www.stappen.de/korschenbroich

VIERSEN

g	 felix. | WEINBAR & RESTAURANT

Direkt gegenüber der St. Remigiuskirche liegt 
mit Felix Weinbar eine der Top-Gastroadres-
sen in Viersen. Das weiße Eckrestaurant hat 

einen gemütlich eingerichteten Gastraum von 
überschaubarer Größe und bietet das passende 
Ambiente für einen romantischen Abend. Die 
kleine, aber feine Speisekarte schafft dazu den 
passenden kulinarischen Rahmen. 

Rektoratstraße 2, 41747 Viersen
www.felix-restaurant.de

ERKELENZ

g	 TROYKA Restaurant

Wenn wir von besonderen Restaurants für ei-
nen besonderen Tag sprechen, darf natürlich 
das „TROYKA“ in Erkelenz nicht fehlen. Die 
einzige Sternegastronomie der Region (außer-
halb von DDorf) bietet nicht nur ein einzigarti-
ges Ambiente, sondern auch ein kulinarisches 
Erlebnis auf höchstem Niveau. Dafür sorgen die 
Sterneköche Alexander Wulf und Marcel Kokot 
sowie Sommelier Ronny Schreiber. 

Rurstraße 19, 41812 Erkelenz Neu-Immerath
www.troyka.de

NEUSS

g	 PORT VICTORIA

Inmitten des Neusser Industriehafens lässt In-
haberin Victoria Fonseka und ihr Küchenteam 
um Küchenchef Tobias Pechler im „Port Vic-
toria“ die kulinarische DNA ihrer Heimat, den 
Seychellen, in ein spannendes Küchenkonzept 
einfließen. Moderne europäische trifft auf 
kreolische Küche. Dazu passend natürlich eine 
sehr ansprechende Weinkarte sowie exzellente 
Cocktails. Das Restaurant in einem ehemaligen 
Industriegebäude an Hafenbecken 2 strahlt 
durch seine Innenraumgestaltung mit viel Holz 
sowie Braun- und Beigetönen, eine angenehme 
Ruhe aus, die zum Verweilen einlädt. 

Hansstraße 14 (Hafenbecken 2), 41460 Neuss
www.portvictoria.de

ÜBER DIE GRENZE

Dass die niederländische Küche mehr kann als 
Fritjes und Frikandel, haben wir im Rahmen 
unseres Projektes „WESTGENUSS“ schon des 
Öfteren redaktionell beleuchtet, und da wir hier 
in der Region das Glück haben, direkt an der 
Grenze zu leben, lohnt es sich, auch am Valen-
tinstag einen kulinarischen Ausflug zu unseren 
niederländischen Nachbarn zu unternehmen. 

Das Angebot an qualitativ hochwertigen Res-
taurants auf Fine-Dining-Niveau jenseits der 
Grenze ist hoch. Da fällt die Auswahl schwer, 
weshalb wir hier nur vier unserer Favoriten 
empfehlen, die allesamt über die A52 (Roer-
mond) oder A61 (Venlo) binnen 30 Minuten mit 
dem Auto erreichbar sind.

g	 ONE

In der alten Roermonder ECI-Fabrik serviert das 
mit einem Michelinstern ausgezeichnete Res-
taurant „ONE“ kreative „New Dutch Cuisine“ 
mit Produkten aus eigenem Gemüsegarten und 
spannenden Weinbegleitungen – lässiges Fine 
Dining mit Industriecharme an der Roer.

ECI 17, 6041 MA Roermond
www.restaurantone.nl

g	 RURA

Zwischen Roerkade und Markt im Zentrum 
von Roermond zelebriert das „Rura“ von  
Küchenchef Joey Remie und Sommelière und 
Serviceleitung Naomi Habets, Casual Fine  
Dining. Französisch-moderne Küche mit asia-
tischen Akzenten, perfektes Wine-Pairing 
und intime Atmosphäre in einem historischen 
Stadthaus.

Luifelstraat 32, 6041 EK Roermond
www.ruraroermond.nl

g	 LEF

Genau zwischen Roermond und Venlo, an der 
A73, liegt das Städtchen Reuver, wo Küchenchef 
Jop Janssen seine Gäste im Restaurant „LEF“ 
empfängt. Der Gastraum im Gewölbekeller des 
alten Rathauses ist klein und wirkt durch seine 
niedrigen, bogenförmigen Decken fast etwas ge-
drungen. Das tut der Gemütlichkeit aber keinen 
Abbruch. Auf der Speisekarte finden sich zeit-
genössische Klassiker, modern inspiriert und mit 
frischen Zutaten zubereitet, und auch die Wein-
karte bietet allerlei Abwechslung, inklusive span-
nender niederländischer Weine. 2025 wurde das 
LEF erstmals im Gault & Millau erwähnt und er-
hielt 13/20 Punkte.

Rijksweg 41, 5953 AA Reuver
www.lef-reuver.nl

g	 SOBER

In einer ehemaligen Keramikfabrik bietet Inha-
ber und Küchenchef Joni Sloesen in seinem pu-
ristischen Fine-Dining-Juwel „SOBER“ saisona-
le Küche mit frischen Zutaten aus dem eigenen 
Gemüsegarten. Dazu gibt es Weine aus dem 
hauseigenen Weinberg.

Venloseweg 9, 5931 GR Tegelen
www.sober-zavel.nl

Wir hoffen, dass wir Ihnen ein paar Inspiratio-
nen für einen ganz besonderen Abend im Zei-
chen der Liebe und Kulinarik an die Hand geben 
konnten. Wofür auch immer Sie sich entschei-
den, wir wünschen Ihnen und Ihrer Begleitung 
einen bezaubernden Valentinstag.
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teilt Gläser. Lacht darüber, dass man unter-
schiedliche Dinge schmeckt. Alternativ besorgt 
ihr euch ein paar Biere, die ihr noch nicht kennt 
und veranstaltet zuhause euer ganz privates, 
kleines Tasting.

Ein weiteres Lieblingsszenario von mir: ge-
meinsames Kochen. Ein Kochbier aufmachen, 
während man schnippelt. Gute Gespräche. Und 
irgendwann sitzt man dann da, bei einem guten 
Essen, ein bisschen verliebt, und merkt: Das hier 
fühlt sich gut an.

Am Ende geht es nicht um den Tag – sondern um 
den Moment

Valentinstag ist kein Pflichttermin für Liebe. Er 
ist nur ein Anlass. Aber wenn man ihn nutzt, um 
sich bewusst Zeit zu nehmen - für jemanden. 
Oder auch für sich selbst. Mit einem guten Bier. 
Dann kann daraus etwas Schönes entstehen. In 
diesem Sinne: Seid lieb zueinander. Und habt 
einen zauberhaften Valentinstag.

Text + Fotos: Gracia Sacher

spezialitäten greifen. Oder aber ihr nehmt etwas 
Ausgewogenes, wie etwa ein schönes Dunkles 
oder ein Pale Ale. Biere, die euer Date wunder-
bar begleiten können, ohne aber schnell in Ver-
gessenheit zu geraten. Bestenfalls wie ein gutes 
Date eben auch.

Valentinstags-Dates mit Bier

Vergesst Candle-Light-Dinner und überteuerte 
Menüs. Wie wäre es damit:

Ihr trefft euch in einer kleinen Brauerei oder Bar, 
in der es nicht zu laut ist. Probiert euch durch, 

Cheers,
Gracia

Hallo Februar. Immerhin. Den tristen Jahresstart hätten wir überstanden. Vielleicht geht es euch 
ja so wie mir: Im Februar verspüre ich definitiv bereits erste Frühlingsvibes und kann es kaum er-

warten, wenn der passende Duft dazukommt. Dieser Monat ist wie ein emotionaler Zwischenraum. 
Ein bisschen grau, ein bisschen müde – und gleichzeitig voller Sehnsucht.

So, und ebenso typisch Februar: Valentinstag. 
Seid ihr Fan oder macht ihr euch gar nichts draus? 
Ich glaube ich befinde mich irgendwo dazwi-
schen. Find’s schön, an diesem Tag etwas Beson-
deres zu unternehmen, aber wenn es aus irgend-
welchen Gründen doch nicht so ist, ist das auch 
völlig fein. Bloß nichts Erzwungenes, das finde 
ich ganz furchtbar. Es ist ein Tag, der eigentlich 
etwas Schönes feiern will, oft aber rüberkommt 
wie ein Pflichttermin für Gefühle. Dann doch lie-
ber gemütlich auf der Couch sitzen und sich ein 
besonderes Bierchen teilen.

Bier ist nicht gleich Kneipenatmosphäre

Zum Valentinstag muss es Champagner sein? 
Nee. Glücklicherweise hat Bier ja unzählige Fa-
cetten und kann auch als unvergessliches Special 
daherkommen, ob mit Champagnerhefe gebraut 
oder als fassgelagerte Variante. Muss aber auch 
gar nicht so speziell sein.

Ein gemeinsames Bier hat etwas Intimes. Nie-
mand muss so tun, als wäre das hier ein roman-
tischer, kitschiger Film. Es reicht, wenn man da 
ist. Bier lässt Raum für Gespräche, ebenso für ge-
meinsame Stille - und echtes Interesse.

Das perfekte Bier für ein Date im Februar

Ein erstes Date im Februar ist anders als im 
Sommer. Es gibt keine lauen Nächte oder Bier-
gärten. Und genau deshalb braucht es Biere, die 
Wärme ausstrahlen. Zum einen könnt ihr natür-
lich zu den oben erwähnten besonderen Bier-

GENUSSKULTUR | GRACIAS BIERLIEBE

VALENTINSTAG?VALENTINSTAG?
ICH NEHM EIN BIER.ICH NEHM EIN BIER.

Biersommelière Gracia Sacher



Kreativ Kurse
malen - zeichnen - basteln 

Kinder ab 8 Jahre
Dienstag: 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Erwachsene ab 16 Jahre
Donnerstag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Freitag: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Weitere Termine sind in Planung

maximal 6 Teilnehmer je Kurs
Anfragen per E-Mail oder Telefon

Privatstunden nach Absprache

Kontakt: +49 (0) 151 253 44 138
oder: kontakt@mona-art.earth

Neusser Straße 247
41065 Mönchengladbach

EUREGIO TASTE LIFE STYLE

GRENZENLOS GENIESSEN 
AB MÄRZ 2026

ONBEGRENSD GENIETEN VANAF MAART 2026

SAVOURER SANS FRONTIÈRES DÈS MARS 2026

www.westgenuss.de

MEDIA | SHOP | EVENT | NETWORK 
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WILLST DU 
JEMANDEM 
DAS LEBEN 

RETTEN?
Dann bestell’ Dir auf dkms.de unser Registrierungsset und gib Blut-
krebspatienten eine zweite Chance auf Leben. Denn immer noch fi ndet 
jeder 10. Blutkrebspatient in Deutschland keinen geeigneten Spender.

Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein.


